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Bekanntmachungen

Bürgerversammlungen 2018 

Die Bürgerversammlungen finden an folgenden 
Terminen statt:

Dienstag	 30. Oktober	 Pettenhofen	 Gasthaus  
			   Kerschensteiner
Mittwoch	 31. Oktober	 Deinschwang	 Gasthaus Sichert,  
			   Ballertshofen
Donnerstag	 08. November	 Engelsberg	 Gasthaus Stigler
Dienstag	 13. November	 Brunn	 Gasthaus Gruber
Mittwoch	 14. November	 Traunfeld	 Schützenhaus  
			   Traunfeld
Freitag	 16. November	 Lauterhofen	 Schützenhaus
Montag	 19. November	 Trautmannshofen 	 Gasthaus Schraml
Dienstag	 20. November	 Gebertshofen	 Feuerwehrgeräte- 
			   haus, Gebertshofen

Beginn: jeweils um 19.30 Uhr.
An alle Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde ergeht hierzu herz-
liche Einladung.
Markt Lauterhofen
gez. Lang
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung

zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungs-
sperren nach dem Bundesmeldegesetz
Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) die Möglichkeit, Widerspruch gegen 
einzelne regelmäßig durchzuführende Datenübermitt-
lungen der Meldebehörde zu widersprechen. Dieser 

Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
A)	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum frei-
willigen Wehrdienst

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dem kräftigen Sturmtief „Fabienne“ hat sich der Herbst angekündigt. Im Gemeinde-
gebiet sind wir glücklicherweise glimpflich davon gekommen. 
Stürmisch geht es auch in der Politik zu: vor den anstehenden Landtagswahlen kämp-
fen die Parteien um jede Stimme. Machen Sie Gebrauch von Ihrem Wahlrecht! Es ist 
ein hohes Gut, frei und demokratisch wählen zu können. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Bayern durch Ihre Stimme mitzugestalten!
In den letzten Monaten ist mir im Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern aufgefallen, 
dass sie vor allem das Thema „Nah und gut“ und wie es nun mit der Nahversorgung 
weitergehen soll, umtreibt. Ich kann Ihnen bestätigen, dass dieses Thema auch mich 
sehr beschäftigt. Wir als Gemeinde setzen alles daran, die Nahversorgung auch in 
Zukunft sicherzustellen. Es werden Gespräche mit Investoren geführt und mögliche 
Standorte ermittelt. Dem Marktrat und mir persönlich ist eine möglichst zentrale Lage 
eines Lebensmittelgeschäftes wichtig. Auch in dieser Richtung werden Gespräche mit 
Investoren geführt. Allerdings bevorzugen mögliche Investoren/Lebensmittelketten 
eine Lage an der Bundesstraße.
Ein privater Unternehmer kann sein Geschäft relativ einfach schließen. Für eine öffentliche Verwaltung dagegen ist es 
ein deutlich schwierigeres Unterfangen, ein neues Geschäft anzusiedeln. Daher bitte ich Sie um etwas Geduld, bis eine 
Lösung gefunden ist. Ich kann Ihnen aber versichern: Wir sind dran!
Ihr Bürgermeister

Ludwig Lang
Erster Bürgermeister

Marktgemeinderat Lauterhofen Sitzungsplan 2018

An folgenden Tagen finden noch Sitzungen statt:
Donnerstag, 25. Oktober ● Donnerstag, 22. November ● Donnerstag, 13. Dezember

Sitzungsbeginn in der Regel 19.00 Uhr im Rathaus Lauterhofen - Rathaussaal.
Die Sitzungstage werden 6 Tage vorher ortsüblich bekannt gemacht.

Wir bitten hier auf eventuell notwendige Änderungen bzw. zusätzlich notwendige Sitzungen zu achten!
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Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenüber-
mittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes – SG widersprechen.

B)	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde-
pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG 
in Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG widersprechen. Werden die 
Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt, gilt dieses 
Widerspruchsrecht nicht (§ 42 Abs. 3 Satz 3 BMG).

C)	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 1 BMG wider-
sprechen.

D)	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Ver-
bindung mit § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E)	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Ver-
bindung mit § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch persönli-
ches Erscheinen unter Vorlage Ihres Ausweisdokumentes beim

Markt Lauterhofen – Bürgerbüro, Marktplatz 11, 92283 Lauterhofen
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr / 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr / Freitag 8.00 
bis 12.00 Uhr

oder online unter www.lauterhofen.de beantragen.
Lauterhofen, 20.09.2018
Markt Lauterhofen, Bürgerbüro

Bekanntmachungshinweise

Bau- und Investitionsplanungen – 
Wichtiges aus dem Marktgemeinderat

Laufende Projekte 2018:

Feuerwehr
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 20.09.2018 beschlossen, ein HLF 
20-Fahrzeug anzuschaffen. Das Fahrzeug soll das über 33 Jahre alte LF 
8 im Jahr 2020 ersetzen. Die Stützpunktfeuerwehr Lauterhofen ist auch 
bei Einsätzen auf der Autobahn A6 unterwegs. Somit müssen wir die FF 
mit den notwendigen Geräten ausstatten. Ein neuer Sicherheitsanhänger 
wird ab Oktober bei Einsätzen für zusätzliche Sicherheit sorgen.

Nah- und Gut /Nahversorgung
Das Fehlen eines Einkaufsmarktes, der fußläufig erreichbar ist, ist im ge-
samten Marktbereich deutlich zu spüren. Von Gemeindeseite aus sind wir 
im Kontakte mit unterschiedlichen Investoren.
Das aktuelle Grundstück sowie das Gebäude auf dem sich der „Nah und 
Gut“-Markt befindet sind im Eigentum eines Investors. Der Marktrat un-
terstützt die Wiederansiedlung eines Vollsortimenters an dieser Stelle. 
Alternative Standorte konzentrieren sich entlang der Staatstraße 2164 
und der B 299. Dieses Thema hat höchste Priorität. 

Dorferneuerung in Trautmannshofen
„Alte Schulhaus“
Herr Bachseitz vom Amt für ländliche Entwicklung Oberpfalz (ALE) hat 
die mittlerweile fertiggestellte „ Alte Schule“, die mit Förderung des ALE 
in Höhe von 220T € zum Dorf-Gemeinschaftshaus umfunktioniert wurde, 
besichtigt. Er war beeindruckt von der äußert positiven Veränderung, die 

das ziemlich heruntergekommene Gebäude im Verlauf des letzten Jah-
res genommen hat. Er dankte allen am Projekt beteiligten Personen, vor 
allem den vielen Aktiven von Trautmannshofen und dem Architekten für 
die zügige und effiziente Umsetzung. 
Bei den Arbeiten am Schulhaus haben die Ortsbürger insgesamt 2.200 
Arbeitsstunden bislang geleistet. Eine tolle Mitarbeit. So stellt man sich 
Bürgerbeteiligung vor.
Außenanlagen am alten Schulhaus
Die Neugestaltung ist abgeschlossen.
Betzenriedweg:
Die Fa. Mickan hat rechtzeitig zur Trautmannshofener Kirchweih den Bet-
zenriedweg und den Gehweg fertigstellen können.
Weitere geplante Maßnahmen:
Neugestaltung Pilgerrastplatz am Jugendheim in der Form einer Jakobs-
muschel, die Gestaltung des Platzes am Pumpwerk und eine ergänzende 
Gestaltung des Dorfplatzes. Diese Maßnahmen sollen noch im Oktober 
beginnen.

Bau des neuen Bauhofes in der Industriestraße
Die Firma Dötterl Bau hat die Erschließung des neuen Bauhofs mit Ka-
nal, Wasser und Strom abgeschlossen. Die Planung des Außenberei-
ches liegt bereits vor. Neben einem Waschplatz mit Ölabscheider werden 
auf dem Bauhofgelände noch Schüttgutboxen für Hackschnitzel und ein 
Wertstoffhof mit integriert. Der Umzug des Bauhofs sollte Ende Septem-
ber 2018 erfolgen.

Sanierung Mittelschule und kl. Turnhalle / Vorgehensweise 
im VgV-Verfahren – Beschluss

Für dieses umfangreiche Projekt hat der Marktrat der Installierung eines 
Projektleiters zugestimmt. 

Neubau eines Kindergartens:
In der Nähe des Kindergartens St. Gabriel entsteht  als Ersatz für den 
kirchlichen Kindergarten Maria Goretti, ein Neubau. Die Kindergar-
tenleitung von Maria Goretti wurde vom Architekturbüro Atelier 13 aus 
Hersbruck in die Planung miteinbezogen. Die Wünsche des Kindergar-
tenpersonals wurden soweit machbar miteingearbeitet.
Die Baugenehmigung wurde vom Landratsamt erteilt. Von der Regierung 
erhielten wir am 17.05.18 die Förderzusage und den vorzeitigen Maßnah-
menbeginn.
Auftragsvergabe: 13.12.2018
Die Bauausführung dauert ca. 13 Monate. Somit wird mit einer Fertigstel-
lung in 2020 gerechnet.

Arbeitskreis –Begleitetes  Wohnen zu Hause.
Die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Lauterhofen ist stetig auf der 
Suche nach Personen, die sich freiwillig und ehrenamtlich engagieren 
möchten.
Weiterhin sucht der Arbeitskreis Senioren nach Investoren und Plätzen 
für ein Seniorenheim.

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)
Die Sanierungssatzung für das „Sanierungsgebiet Lauterhofen-Altort“ ist 
beschlossen. Das ISEK (Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept) 
wurde in der Sondersitzung am 29.06.2017 vom Marktrat beschlossen.
Jede/r Interessierte, der Lauterhofen MITgestalten möchte, kann sich 
gerne in der Marktverwaltung melden. 
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Im Internet und www.lauterhofen.de findet man unter der Rubrik MITGE-
STALTEN den Punkt „Städtebauliche Ortsentwicklung Lauterhofen“.
Hier kann auch der Artikel – Integriertes städtebauliches Entwicklungs-
konzept – Grobanalyse mit Fortschreibung – Beschluss 29. Juni 2017 – 
Schober Architekten aufgerufen werden. Hier finden Sie viele interessan-
te Informationen über den Ort Lauterhofen.

Projekt: Alte Mälze 
Die Sanierungsmaßnahme wird von der Regierung der Oberpfalz und 
dem Denkmalamt unterstützt und gefördert. 
Die alte Mälzerei soll sich zukünftig als offenes Haus für das gesell-
schaftliche Leben in und um Lauterhofen für alle Interessen zeigen. Der 
Bauplan wurde vom Landratsamt genehmigt

Von der Regierung der Oberpfalz und der bayerischen Staatsregierung 
wurden wir aufgefordert, noch im Jahr 2018 mit den Umbaumaßnahmen 
zu beginnen. Grund hierfür sind Verhandlungen über Fördergelder aus 
Europa.

Perspektive Galerie Querschnitt Box

Abbruch eines Gebäudes – Neugestaltung  
„Alte Sulzbacher Straße 9“

Es gibt einen Wechsel bei den Planungsarbeiten. In diesem Zusammen-
hang wird auch ein Teil der Sulzbacher Straße mit in die Neugestaltung 
aufgenommen. Die Regierung der Oberpfalz ist in den Planungsprozess 
eingebunden.

Regens Wagner Park
Gemeinsam mit Regens Wagner soll der Park weiter im Jahr 2018 opti-
miert werden. Die Arbeiten werden in verschiedene Abschnitte eingeteilt. 
- Neugestaltung des Weihers, 
- Errichtung einer Kneipp- Anlage
- barrierefreier Ausbau der Wege im Park
- barrierefreier Weg vom Bahnhofsplatz in den Park.
Der Marktrat hat beschlossen, mit dem Gehweg vom Bahnhofsgelände 
zum Parkzugang bei der Quelle zu beginnen.

Baugebiet „Kapellenäcker“ in Lauterhofen
Die Erschließungsarbeiten für 35 Plätze  sind seit September 2018 in vol-
lem Gange. Ab Ende September werden die Bewerber, die sich mit einer 
Abfrage beworben haben, zur Vergabe der Plätze eingeladen. Die Arbei-
ten sollen bis Mai 2019 abgeschlossen sein.

Radweg Pettenhofen – Ballertshofen
Die Arbeiten gehen zügig voran. Ein Dank an dieser Stelle an alle Grund-
stückseigentümer, die bereit waren eine Teilfläche ihrer Grundstücke ab-
zutreten.

Lauterach geräumt
Im vergangenen August räumten die Bauhof-Mitarbeiter die Lauterach im 
Ortsbereich Lauterhofen.
Bei der Räumung von Fließgewässern ist zu beachten, dass unter  
Berücksichtigung der Laichzeit von Fischen derartige Arbeiten nur vom 
15. August bis 30. September ausgeführt werden dürfen!

Straßenpfosten herausgerissen!
Ein Bürger hat mitgeteilt, dass am Wochenende, an dem die Kirchweih 
Trautmannshofen stattfand, an den Gemeindeverbindungsstraßen Traut-
mannshofen – Mittersberg und Mittersberg – Lauterhofen Straßenpfosten 
herausgerissen wurden.
Solche Aktionen sind zu unterlassen, weil sie für den gemeindlichen Bau-
hof einen zeitlichen Mehraufwand zur Folge haben.
Unsere Bitte an die Bürger: Falls Verursacher bekannt sind, bitte der 
Marktverwaltung melden!

Weitere Informationen des 
Marktes Lauterhofen

Neues von der Meldebehörde

Jubilare im Augst 2018

 

Aus Datenschutzgründen 
nur in der gedruckten 

Version sichtbar.
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Industriestraße 2
LAUTERHOFEN

Frau Kopp, Frau Kuhn und Frau Lehmeier freuen sich auf Ihren Besuch!

OUTLET

GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

Neumarkt B299

Kastl /
Amberg - B299

Alfeld /
Hersbruck

Lauterhofen

Industrie
straße

0 91 86-90 88 94

MO-FR:  8:30-12:00 / 14:00-18:00 Uhr • Samstag: 8:30-12:00 Uhr

  1,10 € / l
10,99 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

 1,35 € / l
13,49 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

4,99 €

15,99 €

 0,42 € / l

 1,60 € / l

12 x 1,0 l
Pfand: 3,30 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €  1,10 € / l

10,99 €

Mineralwasser

16 x 0,5 l
Pfand: 3,90 €

mLi ette

 n er
  I gw

 5,99 €
 0,80 € / l

6 x 1,25 l
Pfand: 3,00 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

  7,99 €
0,80 € / l

PILS
HOPFENGARTEN

24 x 0,33 l
Pfand: 3,42 €

 1,40 € / l
13,99 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

 1,77 € / l
13,99 €

Verschiedene Sorten

APFELSAFT
100 % FRUCHTGEHALT 

 8,49 €
 0,94 € / l

12 x 0,75 l
Pfand: 3,30 €

11,99 €
1,50 € / l

täglich frisches aus der heißen Theke
 • Schnitzel • Grillhals • Fleischküchle
 • Leberkäs • Grillbauch • Gekochter Bauch
 • Rippchen • Cordon bleu • Hähnchenschlegel
 • Schaschlik • Bratwürstchen

Bei uns wird noch selbst geschlachtet
und die Wurst täglich frisch produziert.

Öffnungszeiten:
 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag durchgehend von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Mittwoch- und Samstag von 7.00 Uhr bis 12.15 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Metzgerei FeiglQ
ualität und Frische aus Meisterh

and

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Lauterachstraße 67
92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 - 5 21

metzgereifeigl@t-online.de

www.metzgereifeigl.de

● Neugestaltung
● Umgestaltung
● Natursteinarbeiten
● Pflasterarbeiten
● Gartenpflege
● Zaunbau
● Teichbau
● usw.

Verkauf von
Rindenmulch und Komposterde

ab Lager Muttenshofen.
Abholung nach telefonischer

Vereinbarung.
Lieferung nach Anfrage.

Muttenshofen 9  •  92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 / 90 92 49  •  Mobil: 01 79 / 6 86 12 40

www.hierreth-felser.de

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 
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Herzlichen Glückwunsch vom Markt Lauterhofen!
Hinweis: Wenn Jubiläen nicht im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden 
sollen, bitten wir um Mitteilung unter der Telefon-Nr. (09186) 93 10-10 
(Bürgerbüro).

Veröffentlichung von Geburten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Geburten 
nicht mehr automatisch im Mitteilungsblatt.
Eine Veröffentlichung kann nur erfolgen, wenn eine schriftliche Ein-
verständniserklärung bei der Marktverwaltung abgegeben wird.
Wir bitten um Verständnis.

 

Einwohnerbewegung 01.07.2018 bis 31.08.2018
Bewegungsart	 Einwohner	 Einwohner	 Einwohner
	 gesamt	 männlich	 weiblich   
Einwohner am 01.07.2018 
mit Hauptwohnung gemeldet... 3753...................1929.................1824
Geburten........................................ 5.........................4.......................1
Sterbefälle......................................-7.......................-4.....................-3
Zuzüge........................................... 37.......................23....................14
Wegzüge.......................................-37..................... -22....................15
Êinwohner am 31.08.2018 
mit Hauptwohnung gemeldet... 3751...................1928.................1821

Neues vom Fundamt
Beim Fundamt liegen folgende Fundsachen zur Abholung bereit:   
•	 Braune Handschuhe
•	 Handy
•	 Brille mit Etui
•	 Silberne Kette
•	 Gebiss und Silbertaler
•	 4x Schlüsselbund
•	 Gartenschere
•	 Armbanduhr
•	 Kreuzanhänger

Zweckverbände besiegeln Zusammenarbeit
Die beiden Zweckverbände zur Wasserversorgung der Pettenhofener 
Gruppe und der Prönsdorfer Gruppe werden in Zukunft enger zusam-
menarbeiten. Dies haben die beiden Vorsitzenden, Herr Franz Schön und 
Herr Xaver Lang durch Ihre Unterschrift besiegelt. Bereits in zurücklie-
genden Verbandsversammlungen hatten die Mitglieder beider Zweckver-
bände dieser Zusammenarbeit zugestimmt. Die benachbarten Zweckver-
bände wollen als Partner im technischen Bereich voneinander profitieren.
Herr Schön Vorsitzender des Zweckverbandes der Prönsdorfer Gruppe 
betonte: „In den Zeiten fortschreitender Zentralisierung soll durch diese 
Kooperation die Eigenständigkeit beider Zweckverbände gestärkt und er-
halten werden. Nutznießer dieser Zusammenarbeit sollen letztendlich die 

Wasserabnehmer beider Verbandsgebiete sein.
Herr Xaver Lang fügte hinzu: „Ich bin mir sicher, dass diese Zusammen-
arbeit genauso erfolgreich wird wie schon unsere bestehende Kooperati-
onen mit den Wasserversorgungen Kastl, Alfeld, Traunfeld und Reusch. 
Ebenfalls werde man versuchen weitere Verknüpfungen miteinander zu 
finden. Es soll geprüft werden ob es sinnvoll ist eine Verbindungsleitung 
zwischen beiden Wasserversorgern zu bauen um die Wirtschaftskraft in 
der Region zu stärken.“ 
Wassermeister Halk von der Pettenhofener Gruppe sagte dazu: „Er freue 
sich, dass sich die Prönsdorfer Gruppe zu einer Zusammenarbeit ent-
schieden hat. Das spricht für unsere Arbeit bei der Pettenhofener Gruppe, 
meinte er. Er werde versuchen seine ganze Erfahrung der Prönsdorfer 
Gruppe teilhaben zulassen. Mein Arbeitsbereich erstrecke sich vorwie-
gend in der Optimierung von Wasserversorgungsanlagen sowie der fach-
lichen Unterstützung des Wasserwartes Michael Lang.“
Das Versorgungsgebiet der Prönsdorfer Gruppe erstreckt sich in Berei-
chen der Stadt Velburg, der Gemeinde Pilsach und den Märkten Lauter-
hofen und Kastl. Im Jahr 2017 wurden in diesem Verbandsgebiet rund 
168.000 m³ Wasser verkauft. Die Anzahl der Hausanschlüsse belief sich 
auf rund 800. Sie seien sehr froh, dass sie seit Ende 2017 Herrn Michael 
Lang als neuen Wasserwart gewonnen haben. 

Die Pettenhofener Gruppe mit seinen Kooperationspartnern betreut nun 
ca. 3400 Hausanschlüsse mit einem Leitungsnetz in etwa der gleichen 
Länge wie von Lauterhofen bis Frankfurt am Main.

Wasserversorgung - Neue Filter mit Aktivkohle!

Beim Wasserwerk Schlögelsmühle ist ein weiterer wesentlicher Schritt 
zur Sicherung der Wasserqualität in der Zukunft getan worden: Für die 
neue Aktivkohlefilteranlage wurden aktuell die drei Kessel geliefert.
Der Einbau einer Aktivkohleanlage zählt mit zum Gesamtkonzept im Hin-
blick auf das Wasserschutzgebiet mit einem Einzugsbereich von rund 
1.400 Hektar, erläutert Wassermeister Elmar Halk vom Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Pettenhofener Gruppe.
Das Gebiet in jeder Hinsicht umfassend zu schützen sei kaum möglich, 
daher werde mit der Anlage ein sogenannter „Polizeifilter“ eingebaut, der 
sicherstellt, dass die Wasseraufbereitung funktioniert, auch wenn es ein-
mal Probleme geben sollte.
Mit der Aktivkohle können absorbierbare Stoffe herausgefiltert werden. 
In erster Linie geht es hier um Pflanzenschutzmittel, aber auch Begleit-
stoffe wie Kohlenwasserstoffe, die beispielsweise bei einem Autounfall 
austreten können, werden damit gebunden. Nitrat hingegen zählt nicht 
dazu, hier müssten Chemikalien hinzugefügt werden, die gesamte Anlage 
müsste gänzlich anders konzipiert werden. „Wir wollen ein naturbelas-
senes Produkt!“, betont der Wassermeister, der Einsatz von Chemie zur 
Aufbereitung komme daher nicht infrage.
Derzeit gibt es keinerlei Probleme mit der Nitratbelastung im Verbandsge-
biet, der Nitratwert liegt unter 20 mg pro Liter – deutlich unter dem Gren-
zwert. Der Wert steige auch nicht abrupt wenn dann Jahr für Jahr. Monat-
lich wird der Nitratwert kontrolliert, ebenso wie die Belastung mit Chlorid.
Wird ein sogenannter „Eingreifwert“ von 25 mg Nitrat pro Liter erreicht, 
muss über Strategien im Wasserschutzgebiet nachgedacht werden wie 
beispielsweise der Anbau von Zwischenfrüchten, neue Fruchtfolgen oder 
ähnliches.

Aus 
Datenschutzgr
ünden nur in 

der gedruckten 
Version 
sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten 
Version sichtbar.
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Paul Tinz
Simsongasse 4  •  92283 Lauterhofen

Tel.: (09186) 9 09 69 44  •  www.physiotherapie-tinz.de
Barrierefrei und Parkmöglichkeiten direkt vor der Praxis

 Wohlfühlmassage Rotlicht
 Krankengymnastik Wärmetherapie / Fango
 Klassische Massagetherapie Elektrotherapie
 CMD - Kiefergelenkstherapie Hausbesuche
 Manuelle Lymphdrainage

Öffnungszeiten:
Mo + Di + Mi: 08.00 - 18.00 Uhr

Do: 08.00 - 20.00 Uhr    Fr: 08.00 - 16.00 Uhr

HANS REUTER
92283 Lauterhofen
Schlossäcker 4
Telefon: 09186 - 698
Fax: 9094195
Mobil: 0170 - 5360381 E-Mail: info@haustechnik-reuter.de

Haustechnik - Heizungs- und Sanitärmeister
► Gas ► Kundendienst
► Wasser ► Reparaturen
► Wasserfilter ► Beratung
► Entkalkungsanlagen ► Kesseltausch
► Heizung ► Rohr Schweißarbeiten
► Holz- Öl- Gasanlagen  Gas/Elektro
► Wärmepumpen ► Badumbauten
► Solar ► Heizungsabgleich
► Regenwasser

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag von 7.00 bis 18.00 Uhr

Heizungs- und Solarbausätze zum Selberbauen,
bei Bedarf mit Rat des Fachmannes.
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Mit der Investition in die Aktivkohlefilteranlage verfolgt der Zweckver-
band sein erklärtes Ziel, dem Bürger immer das beste Wasser liefern zu 
können. Die Baukosten betragen rund 1,4 Millionen Euro netto inklusive 
Neubau der Halle, in der die drei Kessel untergebracht sind, und der zu-
gehörigen Elektrotechnik.

Jeder der sechs Meter hohen Kessel hat ein Fassungsvermögen von 
16.000 Litern, pro Kessel waren 40.000 Euro fällig – ohne die Aktivkohle. 
Die Befüllung schlägt mit weiteren 14.000 Euro pro Kessel für je neun 
Kubikmeter Kohle zu Buche.
Bis Dezember sollen die Kessel noch miteinander verbunden werden und 
an den Altbestand angeschlossen werden. Zeitgleich wird die Elektrotech-
nik installiert sowie Klappen und Ventile eingebaut. Im Frühjahr 2019 soll 
der Probebetrieb losgehen, nachdem die Kessel erstmalig befüllt wurden.
Noch ist nicht abschließend geklärt, ob die Kohle nach Gebrauch kom-
plett ausgetauscht oder wieder aufbereitet wird. „Das müssen wir erst 
sehen und rechnen“, erläutert Wassermeister Halk im Hinblick auf die 
hohe Qualität der Aktivkohle, denn jede Regenerierung bringt einen ge-
wissen Qualitätsverlust mit sich. Die „Lebensdauer“ einer Füllung richtet 
sich nach der Belastung des Grundwassers, Halk geht von zwei bis drei 
Jahren aus. Anschließend werde wohl turnusmäßig eine Füllung pro Jahr 
ausgetauscht.

Gebührensenkung auf 1 € ist 
eine beschlossene Sache!

Die Bilanz der letzten vier Jahre sowie die Neukalkulation für den kom-
menden Abrechnungszeitraum standen im Mittelpunkt der letzten Sitzung 
des Zweckverbands zur Wasserversorgung der Pettenhofener Gruppe.
Emmeram Seitz von der Marktverwaltung stellte dabei die neue Global-
kalkulation vor. 
Eine Globalkalkulation erfolgt alle vier Jahre, um einen „fairen Wasser-
preis“ zu erhalten, so der Verbandsvorsitzende der Pettenhofener Gruppe 
Xaver Lang. „In den letzten vier Jahren wurde beim Wasserzweckver-
band gut gewirtschaftet, so Xaver Lang. Durch den Versuch, die Was-
serleitungen vom Wassermeister Halk selbst zu planen und mit eigenem 
Personal zu bauen, konnte viel Geld gespart werden. Zudem werden 
viele Wartungs- und Reparaturarbeit vom technischen Personal selbst 
durchgeführt. In der Zusammenarbeit mit der Marktverwaltung Lauter-
hofen konnte so ein Jahresüberschuss im Mittel von 148,210,14 Euro pro 
Jahr erwirtschaftet werden berichtetet Emmeram Seitz.
Der Gewinn wird einschließlich einer angemessenen Verzinsung auf  
den neuen Kalkulationszeitraum vorgetragen. Daraus resultiert eine Ge-
bührensenkung von der derzeit 1,20 € pro Kubikmeter Trinkwasser auf 
1,00 € pro Kubikmeter.
Der Verbandsrat beschloss außerdem, die Gebühr für Bauwasser von 
2,40 Euro/m³ auf 2 Euro/m³.zu senken.
Alle Preiseinformationen erhalten Sie auf unserer Homepage: 
zv-pettenhofenergruppe.de

Hinweis online ins Rathaus
Es besteht die Möglichkeit, unter folgendem Link in der Homepage des 
Marktes Lauterhofen verschiedene Dienste aufzurufen:
https://www.lauterhofen.de/online-ins-rathaus.php

Aufruf an Vereine und sonstige 
Organisationen – Meldung von 

Veranstaltungen 2019

Die gemeldeten Veranstaltungen werden in einer Liste erfasst und in der 
Homepage des Marktes Lauterhofen und im gemeindlichen Mitteilungs-
blatt veröffentlicht.
Bitte Veranstaltungen bis 23. November 2018 bei der Marktverwal-
tung melden!
Wie bisher können nach dem Stichtag (23. November) aktuelle Terminän-
derungen, neue Veranstaltungstermine oder Berichtigungen, die sich im 
Laufe des Jahres 2018 ergeben, in der Homepage und im Mitteilungsblatt 
aufgenommen werden.

Computerkurs der Nachbarschaftshilfe
Seit 24. September 2018 findet der Kurs wieder statt. Alle Interessierten, 
die ihre Kenntnisse am PC etwas erweitern möchten, können montags von 
19 bis 20.30 Uhr in den Computerraum der Mittelschule Lauterhofen kom-
men. Das Team um Inge Meier unterstützt im Umgang mit Word, Excel usw.

 
Schon jetzt müssen Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt 2018 getroffen 

werden, deshalb unsere Frage an Mädchen, Buben und Teenager im Gemeindebereich 
 

Wer möchte „Christkindl“ werden? 
 

Bist du weiblich, 14-20 Jahre alt, dann bist du genau die „Richtige“, die als 
Christkindl am Samstagabend 08.Dez. mit Vortragen des Prologs den 

Weihnachtsmarkt eröffnet! 
Bitte melde dich schriftlich mit Foto, Adresse, Tel.-Nr., E-Mail-Adresse 

 

oder wer möchte als Engel dem Christkindl helfen? 
 
Bist du ein Mädchen oder Junge zwischen 5-8 Jahre, ebenfalls aus dem 
Gemeindebereich, dann melde dich bitte schriftlich mit Foto, Alter, Angabe der 
Körpergröße u. Adresse, Tel.-Nr., E-Mail-Adresse (kann ja Mama oder Papa 
erledigen). (Kinder, die noch kein Engelchen waren, werden bevorzugt) 
 
Wir würden uns freuen, wenn ihr euch bis 31. Okt. 2018 meldet bei:  
Frau Diana Händlmayer, Zur Frauenwiese 3, Trautmannshofen Tel. 09186-9075544  
Frau Renate Hildebrand, Lampertistr. 10, Lauterhofen               Tel. 09186-1387  

Sprechtage und Beratungen

Deutsche Rentenversicherung

Auskunft und Beratung im Landratsamt Neumarkt: 
Terminvereinbarung über kostenfreie Telefonnummer 0800 6789100 .
(Versicherungsunterlagen und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Beratungstage der Bundeswehr im 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. im Jahr 2018

Karriereberatung/Wehrdienstberatung der Bundeswehr über
•	 Soldat auf Zeit (Berufsausbildung, berufsnahe Verwendung oder Studium)
•	 Soldat im freiwilligen Wehrdienst

Nächste Termine: Donnerstag, 11. Oktober ● 25. Oktober ●  
08. November ● 22. November ● 29. November
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Zimmer 
Nr. B 271.
Terminvereinbarung unter Tel. (0941) 7 85 20-376  oder (0941) 7 85 20-
379, am Beratungstag 0151-14 85 55 14.

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern- Familie und Soziales, Region 

Oberpfalz - Versorgungsamtes Regensburg 
beim Gesundheitsamt Neumarkt

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Oberpfalz, bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:
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Fahrzeuglackierung aller Art

Industrielackierungen

Windschutzscheibenservice

Felgenaufbereitung

Old - Youngtimer - Restaurierung

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Kostenvoranschlagsberechnungen nach DAT
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•	 Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches Landeser-
ziehungsgeld)

•	 Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 - 15.30 Uhr in der 
Regel an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, 
Dr.-Grundler-Straße 1, statt.
Nächste Termine: 
Dienstag, 16. Oktober 2018	● Dienstag, 20. November 2018.

Gesundheitsregion-Neumarkt

Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier finden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de

Regens Wagner Offene Hilfen

Für Menschen mit Behinderung und 
Angehörige
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung an 
für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent und 
nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Auf Wunsch kommen wir 
auch zu Ihnen nach Hause.
Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in Anspruch 
genommen werden:

• Beratung und Information rund um das Thema Behinderung
• Familienunterstützender Dienst (FUD)
• Freizeit- und Gruppenangebote 
• Ambulant begleitetes  Wohnen zur selbständigen Lebensführung
• Schulbegleitung/Arbeitsassistenz.

Finanzieren lassen sich viele dieser Hilfsangebote oftmals – je nach indi-
vidueller Situation – über gesetzliche Ansprüche. Gerne nehmen wir uns 
Zeit für Ihre Fragen und stehen für ein persönliches Beratungsgespräch 
zur Verfügung. Auf Wunsch besuchen wir Sie auch zu Hause. Sie errei-
chen unseren Dienst unter:
Offene Hilfen Neumarkt-Nord
Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 Neumarkt
Telefon: (09181) 40 62 72 70
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de
Internet: regens-wagner-lauterhofen.de 

Seniorentelefon der Diakonie Neumarkt -  
Wir hören Ihnen zu!

Neumarkt – Ab sofort gibt es für Senioren immer mittwochs auch telefo-
nische Hilfe der Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter der 
Diakonie Neumarkt.
Manche Ereignisse verändern das Leben grundlegend und nichts läuft mehr 
rund. Wenn der Körper im Alter streikt, wird die Mobilität eingeschränkt und 
damit auch die Selbständigkeit. Oft ist Einsamkeit die Folge und es fällt 
den Betroffenen schwer, ihre Lebenssituation zu bewältigen. Da kann ein 
Gespräch mit einem verständnisvollen Menschen helfen und erleichternd 
wirken. Der Griff zum Telefon ist der erste Schritt, um ein offenes Ohr, Unter-
stützung und Informationen über Hilfsangebote im Alter zu erhalten.
Seniorentelefon immer mittwochs von 11.00 bis 12.00 Uhr unter der 
Rufnummer: 09181-46400
Kontakt: Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter, Frie-
denstr. 33, 92318 Neumarkt

Begleitetes Wohnen zu Hause

Sprechstunde an folgenden Terminen im Rathaus:
18. Oktober ● 15. November ● 06. Dezember
von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eingang: Rathaussaal
Tel: 09186/ 9310-0
e-mail: begleitetes-wohnen@lauterhofen.de
Internet: www.lauterhofen.de

Seminar für Angehörige 
eines Demenzerkrankten

Ich verstehe dich nicht mehr… Die Krankheit des Vergessens!
Die BRK-Fachstelle für Pflege und Demenz, Klägerweg 9 in Neumarkt, 
bietet ab Dienstag, den 9. Oktober 2018 an sieben Abenden mit einem 
weiteren Seminar betroffenen Angehörigen Hilfestellung an. Das Seminar 
beginnt jeweils um 19.00 Uhr und findet zweimal pro Woche Dienstag und 
Donnerstag statt. 
Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, sind Sie vermut-
lich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil der Betroffene sich so 
stark verändert, so seltsam und unverständlich reagiert oder Sie auch mit 
völlig unberechtigten Beschuldigungen immer wieder vor den Kopf stößt.
Um diese Aufgabe bewältigen zu können, brauchen Sie ausführliche In-
formationen darüber, was Demenz eigentlich ist und welche Krankheits-
zeichen typisch sind. 
In diesem Seminar geht es aber nicht nur um Wissensvermittlung zum 
Thema Demenz und Bewältigung von konkreten Problemen in der Be-
treuung, sondern auch um die Stärkung der psychosozialen Kompetenz 
des Angehörigen, Motivation zur Selbsthilfe und Annahme von notwendi-
gen Hilfen. Abgerundet wird das Seminar mit dem Thema Leistungen der 
Pflegeversicherung und Fragen zu Recht und Versicherung.
Die Kosten von 80,00 € werden von den Pflegekassen erstattet.
Anmeldung: Informationen und Anmeldung finden Sie im Internet unter 
www.brk-neumarkt.de oder telefonisch bei der BRK-Fachberatungsstelle 
für Pflege und Demenz, Eva-Maria Fruth, Tel. 09181 483-41.

Koordinierungsstelle Familienbildung 
im Landkreis Neumarkt 

Seit 2015 nimmt der Landkreis Neu-
markt am „Förderprogramm zur struk-
turellen Weiterentwicklung kommuna-
ler Familienbildung und zur Einrichtung 
von Familienstützpunkten“ teil. Das Ziel 
des Förderprogrammes besteht darin, 
ein flächendeckendes, bedarfsgerechtes und koordiniertes Bildungs- und 
Unterstützungsangebot für alle Familien zur Stärkung der Erziehungs-
kompetenz zu schaffen. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Förderprogramm war die Einrich-
tung einer Koordinierungsstelle im Jugendamt. Ab Oktober 2017 wurde 
die Koordinierungsstelle Familienbildung von Frau Bauer übernommen. 

Ansprechpartnerin: Michaela Bauer (Di bis Do)
Tel.:	 09181/470-440 
E-Mail:	 bauer.michaela@landkreis-neumarkt.de
An die Koordinierungsstelle Familienbildung 
können Sie sich jederzeit mit Ihren Fragen, An-
regungen und Wünschen zum Thema Familien-
bildung wenden. 2018 hat die Koordinierungs-
stelle Familienbildung bereits ein spannendes 
Elternprogramm mit vielen interessanten päd-
agogischen Themen zusammengestellt. Diese 
Workshops können vom KoKi-Beauftragten der Gemeinden vor Ort ge-
bucht werden.
Die Koordinierungsstelle Familienbildung organisiert Veranstaltungen 
zu bestimmten Themen. Dieses Jahr geht es um Pubertät. Für Don-
nerstag, 08.11.2018, 19.30 Uhr, wurde von daher der russisch-deutsche 
Schriftsteller und Kolumnist Wladimir Kaminer zu der Lesung „Coole 
Eltern leben länger“ in den Saal des Landratsamtes Neumarkt ein-
geladen. Die Eintrittskarten kosten 12 Euro. Es gibt nummerierte Plätze. 
Die Eintrittskarten werden bereits beim Infopoint des Landratsamtes sowie 
später an der Abendkasse verkauft. Es sind noch Plätze frei. Interessen-
tInnen sind herzlich eingeladen zu diesem bestimmt sehr kurzweiligen 
Abend! 
Im Homepage-Bereich der Koordinierungsstelle Familienbildung www.fa-
milienbildung-neumarkt.de finden Sie aktuell neben dem Elternprogramm 
und der Veranstaltung Kaminer außerdem noch folgende weitere Infos: 

•	 Überblick über Info- und Fördermaterialien für Familien  
	 mit Kindern im Vorschul- und/oder Grundschulalter 
•	 Qualifizierungskurs für Babysitter
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• Komplettlösungen für Inneneinrichtungen    • Möbelfertigung, Polsterarbeiten    • durchdachte Raumkonzepte    • Schiebetürsysteme 
Olaf Spallek | Schreinermeister | Hochtannel 35 | 92283 Lauterhofen | Fon 09186 729 | www.einmoebler.de | kontakt@einmoebler.de

MÖBELMANUFAKTUR
WOHNRAUMPLANUNG

EINRICHTUNGSKONZEPTE
MEISTERFACHBETRIEB

DER
EINMÖBLER
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Neumarkter Straße 12 • 92283 Lauterhofen/OPf.  •  Telefon 09186 / 90 91 95

Tankstelle
Strobl - Williams

Öffnungszeiten: 
Montag  bis Samstag 

von 06.30 bis 20.00 Uhr
Sonntag

von 08.00 bis 20.00 Uhr

AVIA Shop — Backshop

Segafredo®

Lotto - Toto
Annahmestelle

24 h - Tankautomat

Waschanlage mit
2,80 m Höhe

Hermes
Paketshop

Erlenweg 21
92367 Pilsach

Tel.: 09181 2705535
www.ganzgesundpraxis.de

Praxis für 
Physiotherapie/Krankengymnastik

(privat und alle Kassen)

Praxis für 
Naturheilkunde/Osteopathie

Ganz gesund-

Wir drucken, 
und nednew

für Sie: 1/0-, 1/1-, 
2/2-, 2/3-, 4/0-, 1/4-,

4/4-, 5/0-, oder 5/5-farbig.
Ganz wie Sie es wünschen!

drehen

KILIAN
DRUCK & VERLAG
Sigmundstraße 45 c
90431 Nürnberg
Telefon 09 11 / 32 95 25
Telefax 09 11 / 31 17 81

eMail kontakt@kilian-druck.de

Kirchenweg 22
90602 Pyrbaum-Rengersricht
Telefon 0 91 80 / 8 54
Telefax  über 09 11 / 31 17 81

eMail kontakt@verlag-kilian.de

Satz • Druck • Weiterverarbeitung • Heissfolie • Mitteilungsblätter 

www. kilian-web.de
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Juradistl-Streuobst
Unser Obst ist Mehrwert –
Das Streuobstprojekt des Landschaftspflegeverbandes  
Neumarkt i. d. OPf. 
___________________ 

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2018 
Der Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. hat im Rahmen seines Juradistl-Programms im Jahr 
2013 ein Streuobstprojekt gestartet, das etwas für den Erhalt unserer schönen Obstgärten und Streuobst-
bestände tun möchte.  

In der Juradistl-Apfelschorle der Kelterei Nagler wird bereits seit 5 Jahren heimisches Streuobst verarbeitet 
und es soll noch mehr werden! 

Die Ziele unseres Projektes sind: 
 Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Landkreis  Der Erhalt unserer Obstbäume 

 Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger  Naturschutz in Dorf und Flur 

 Die Wertschätzung für unsere Obstbäume verbessern. 

Dazu werden wir im Herbst 2018 wieder an zwei Terminen Obstsammelaktionen in Mühlhausen durchführen. 
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. Bringen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten 
Obstgärten und Streuobstbeständen!

Obstsammlung 2018 
Sammeltermine:  Samstag, 20. Oktober 2018 jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr 

Wo: Mühlhausen auf dem Gelände der Raiffeisen-Handels-GmbH  
(An der Lände 8, 92360 Mühlhausen) 

Hinweis:  V. a. für Lieferanten aus dem östlichen Landkreis bietet sich auch die Sammelstelle 
des Landschaftspflegeverbands Regensburg in Oberpfraundorf am Landkreis-
Bauhof direkt an der Autobahnunterführung (Ausfahrt Beratzhausen, gegenüber dem 
Pendlerparkplatz) an. Hier werden die Äpfel an den Samstagen, 13. und 27.10. 2018
allerdings im Zeitraum von 14.00 bis 16.00 Uhr gesammelt.

Das gesammelte Obst geht an die Kelterei Nagler in Regensburg, die die Juradistl-Apfelschorle 
herstellt.

 Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen 
Sie Ihre Äpfel in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern zur Sammelstelle (nicht lo-
se!).

 Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten einen Wiegeschein.  

 Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten: 
o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 10,- € / 100 kg. Die Auszahlung erfolgt in bar. 
o Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere Nagler-Fruchtsäfte (100 kg Äpfel = 50 Liter 

Saft). Sie bezahlen eine Verarbeitungsgebühr von 0,65 € l. Der Saft kostet normal ca. 1,80 €/l. 
Bei 100 kg Äpfel im Umtausch beträgt die Ersparnis also ca. 57 Euro und ist damit sehr lukrativ. 
Die Saftabholung ist in Regensburg bei der Kelterei Nagler (Galgenbergstraße 17) möglich. 

 Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vorher beim Landschaftspflegeverband 
Neumarkt i. d. OPf. anmelden (Ralf Bundesmann, Tel. 09181/470-338, Fax 09181/470-6838,  
e-mail: ralf.bundesmann@landkreis-neumarkt.de).

 Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennummer hat, bitte unbedingt mitbringen
und bei der Sammelstelle angeben!

Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf., Nürnberger Straße 2 a, 92318 Neumarkt  
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Werbung - Technik - Design

Sa, 13. Oktober 2018 von 9 – 14 Uhr
vor dem Neumarkter Landratsamt

Die 
Veranstalter:
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* Verkauf vIELER 
 Obstspezialitäten
* Apfelsorten-Bestimmung
* Beratung rund um das Obst

* Apfelsorten und frischeR 
 Apfelsaft zum Probieren
* Kaffee und (Obst-) Kuchen 
* Musikalische Umrahmung

Keine Standgebühr! 
Voranmeldung für Verkauf 
BIS 5. OKTOBER erforderlich! 
Sachgebiet für Gartenkultur, 
Landespfl ege & Umweltbildung 
Tel: 09181 – 470 311      
Fax: 09181 – 470 6811      
Mail: lpv@landkreis-neumarkt.de

ab 11 Uhr M
ittagstisch

 mit Spezialitäten 

vom JUradis
tl-Lamm & J

uradistl-weiderind

 
 

Weber Plastik GmbH

Rasengitter für die schnelle Verlegung  
zur Begrünung und zur Bodenbefestigung

Für Rasenparkplätze, Feuerwehrzufahrten, 
Stellplätze, Carports, Wegebefestigung, 

Böschungssicherung, Containerstellplätze,
Golfwege und vieles mehr.

Technische Produkte aus Kunststoff 
Kunststoffspritzguss  

Formenbau  
Konstruktion  

Musterfertigung

Wir suchen ab sofort:
 

Produktionshelfer/in  
im 3-Schichtbetrieb für das entnehmen, nacharbeiten, 
und verpacken von Kunststoffteilen. Sorgfältiges arbeiten 
und handwerkliches Geschick setzen wir hierbei voraus. 

Reinigungskraft 
(8 Std./Woche, nach Absprache) 

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2019 suchen wir eine/n 
Auszubildende/n zum Werkzeugmechaniker/in 
Fachrichtung Formenbau. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per Post an: 
Weber Plastik GmbH  
Hohe Birke 4, 92283 Lauterhofen, Tel. 09157 / 92720, 
info@weber-plastik.de, www.weber-plastik.
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Verschiedenes
Bestellung zur Feuerwehrärztin

Frau Dr. med. Patricia Bauer wurde durch den 1. Bürgermeister Ludwig 
Lang und den 1. Kommandanten Reinhard Meier zur Feuerwehrärztin der 
Freiwilligen Feuerwehr Lauterhofen am 7. August 2018 bestellt.
Die Stelle des Feuerwehrarztes war in Lauterhofen seit dem Tod von  
Dr. Gunter Barth vakant und konnte nun glücklicherweise wieder besetzt 
werden. Hierzu belegt die 36jährige Ärztin einen zusätzlichen Fachlehr-
gang an der Staatlichen Feuerwehrschule in Regensburg.
Frau Bauer war bis vor zwei Jahren in der Notaufnahme des Klinikums 
Neumarkt tätig und arbeitet nun als Unfallchirurgin im Klinikum Nürnber-
ger-Süd. Die Mutter von Zwillingen hat zusätzliche Qualifikationen in der 
Intensiv- und Unfallmedizin und verfügt über Praxiserfahrung im Notarzt-
dienst sowie über fundierte Kenntnisse in der Notfallmedizin. In ihrer Frei-
zeit engagiert sich Frau Bauer aktiv in der First Responder-Gruppe in 
Lauterhofen.

„Feuerwehrärzte“ gehen zurück auf das Jahr 1983, als im Bayerischen 
Feuerwehrgesetz aufgerufen wurde, Fachberater u.a. auch für den medi-
zinischen Bereich zu werben. Der Feuerwehrarzt ist ein approbierter Arzt, 
der durch seine Mitgliedschaft in der Feuerwehr Kenntnisse von Arbeit, 
Aufgabenstellung, Anforderungsprofilen, Belastungen, Gefahrenmomen-
ten und Einsatzgeschehen der Feuerwehr hat und diese in Verbindung mit 
seinem medizinischen Fachwissen besonders sachkundig beurteilen kann.
Hierzu können als mögliche Aufgaben zukünftig zählen:

•	 Berater der Feuerwehrführung in medizinischen Angelegenheiten 
•	 Fachaufsicht über medizinische Leistungen der Feuerwehr z.B. Ärzt-

liche Projektleitung AED 
•	 Präventive Überwachung des Gesundheitszustandes der Feuer-

wehrdienstleistenden auch bei Übungen und im Einsatz (z.B. Impf-
wesen) 

•	 Unterstützung der Feuerwehrführung bei der Organisation von Si-
cherheit und Gesundheitsfürsorge der Feuerwehrdienstleistenden 

•	 Ärztliche Beratung zu Fragen der Feuerwehrdiensttauglichkeit 
•	 Unterstützung bei der psychosozialen Nachsorge
•	 Fachliche Unterstützung bei der medizinischen, sanitätsdienstlichen 

Ausbildung und Fortbildung bei den Feuerwehren 
•	 Berater bei der Beschaffung von Sanitätsausstattungen bzw. medizi-

nischer Ausrüstung
•	 Beratung der Führungskräfte der Feuerwehr an der Einsatzstelle und 

Kontaktpflege zu den Führungskräften des Rettungsdienstes 
•	 Unterstützung bei der Erstellung von Einsatzkonzepten (z.B. patien-

tenorientierte Personenrettung) 
Ludwig Lang und Reinhard Meier bedankten sich bei Frau Patrica  
Bauer für die Übernahme dieses Ehrenamtes und übergaben der Ärztin 
zusammen mit der Bestellungsurkunde auch eine grüne Überziehweste 
als Fachberaterin.
Einige Fakten zur neuen Feuerwehrärztin:
Frau Dr. med. Patricia Bauer wurde 1981 in Nürnberg geboren und ist seit 
2015 in Lauterhofen wohnhaft. Ihr Studium in der Humanmedizin legte 
Frau Bauer an der Friedrich-Alexander Universität in Erlangen ab und 
legte 2008 ihr Staatsexamen in der Humanmedizin ab. 2009 erfolgte die 
Approbation zur Ärztin. Die engagierte Ärztin assistierte in den Jahren 

2006 und 2007 im OP von Herzomed Orthopädie in Herzogenaurach und 
war von 2009 bis 2017 Assistenzärztin in der Abteilung für Unfallchirurgie 
und Orthopädie am Klinikum Neumarkt tätig. 2016 legte sie erfolgreich 
die Prüfung zur Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie ab. 2017 
war die Mutter von zweijährigen Zwillingen Assistenzärztin in der Ortho-
pädischen Praxis Drs. med. Bärtl / Kellner / Hellriegel in Neumarkt. Seit 
dem letzten Jahr ist Frau Bauer nun im Klinikum Nürnberg Süd tätig.

Verkauf der alten Tragkraftspritze 
der FF Deinschwang

Der Markt Lauterhofen bietet die alte TS der Freiwilligen Feuerwehr Dein-
schwang zum Kauf an.

Kurzbeschreibung:
Tragkraftspritze (TS) 8/8, Fabrikat Klöckner-Humboldt-Deutz AG, 
VW-Motor, Baujahr: 1962, bis 2010 gewartet und im Einsatz, war nur bei 
der FF Deinschwang stationiert, kein Zubehör vorhanden, Gewicht be-
triebsbereit 190 kg.
Der abgebildete Transportroller kann vom Verein der FF Deinschwang für 
50 € erworben werden.
Kaufanfragen mit Preisgebot bitte bis 31. Oktober 2018 an den Markt 
Lauterhofen richten!

Kindergarten Maria Goretti

Willkommen, willkommen wir freu`n 
uns auf dich!
Mit diesem Lied wurden unsere neuen Kinder 
im Morgenkreis begrüßt. Wir wünschen unse-
ren neuen Kiga-Familien einen guten Einstieg 
und ein harmonisches Miteinander.

Großzügige Spende!
Herr Andreas Götz Steinmetz aus Oberried hat uns für eine Verlosung 
eine wunderschöne Skulptur im Wert von 380 Euro gespendet. Wir be-
danken uns dafür ganz herzlich.
Die Skulptur wurde bei der Kirchweih in Trautmannshofen  verlost. Wir 
waren mit einem Bratwurststand vor Ort. Die Verlosung erbrachte einen 
Gewinn von 720 Euro. Dieses Geld kommt einschließlich der Naturgruppe 
zugute, für die neue Unterkunft. Die Skulptur hat unser Herr Pfarrer Ehrl 
gewonnen.
Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei Allen die beim Bratwurstver-
kauf in irgendeiner Weise mitgeholfen haben. Sei es bei der Organisation, 
beim Auf-und Abbau und beim Verkauf. Danke.

Eigene Tankstelle!
Unser Fuhrpark im Kindergarten ist ganz schön üppig. Auch die Trettbull-
dog fahren bei uns nicht ohne „Sprit“. Die Kinder kommen immer bei einer 
Erzieherin vorbei und lassen mittels ausgestreckten Arm, das Fahrzeug 
volltanken. 
Herr Fink aus Lauterhofen, der Vater von unserer Brigitte, hatte die geni-
ale Idee für die Kinder eine Tankstelle aus Holz zu basteln.  An unserer 
Zapfsäule herrscht nun Hochbetrieb. Herr Fink hat uns schon öfter mit 
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Schneiderei Rätscher
ANGELIKA RÄTSCHER
Tel.: 09186 – 1 72 48
Mobil: 0176 – 45 16 27 92
E-Mail: schneiderei-raetscher@web.de
Am Kaiseracker 2
92283 Lauterhofen
Öff nungszeiten:
Mo + Di: 0900 – 1200

Do: 0900 – 1200 und 1500 – 1800

Fr: 1500 – 1800

Sa: 0900 – 1200

und nach Vereinbarung

● Änderungen
● Nähen von Gardinen & 

Kissen
● Überzüge &

Gartenpolster
● Erneuern von

Reissverschlüssen
● und vieles mehr…

 
Grafenbuchstraße 1 
92283 Traunfeld 

Tel.: ( 0 91 89) 14 19 
Fax: (0 91 89) 40 95 32 

Mobil: (01 75) 9 83 55 08 

• Malerarbeiten 
• Fassadenarbeiten 
• Raumgestaltung 
• Bodenbeläge 

Maler- & Lackierermeister 

Email: hans-juergen.reif@web.de 

Autohaus Lachner GmbH
Gleisnach 1 • 92283 Lauterhofen • Telefon 09186/254

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparaturen aller Art
Lackierungen

Unfallinstandsetzung
AU und TÜV Stützpunkt
Tankstelle, Waschanlage

Tel. 09181 1299
...mehr als Immobilien
Gloßner ImmobilienGloßner Immobilienwww.glossner-immo.de

Service-Wohnen für Senioren

Mitten 

im Leben.

Rundum

versorgt.

www.seleco-gmbh.de

Projektentwicklung:

Caritas
Neumarkt 
e.V.

Serviceleister:

Neubau: Energieausweis liegt erst bei Fertigstellung vor.

· 1,5- , 2- und 3-Zimmer-Eigentums- 
wohnungen für Senioren,  
ca. 46 m2 bis ca. 111 m2 Wohnfläche

· Pflege bei Bedarf in der eigenen  
Wohnung durch die Caritas

· 24 Stunden Sicherheit
· Umfassendes Dienstleistungs- und  

Serviceangebot
· Beste Lage in der Klostergasse
· Hotelähnliches Flair mit Rezeption und 

großzügigen Gemeinschaftsräumen
· Kauf oder Miete möglich
· Ideal für Eigennutzer und (Vorsorge-)

Anleger

Werben bringt ErfolgWerben bringt ErfolgWerben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt ErfolgWerben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt ErfolgWerben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg

Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg
Werben bringt Erfolg



16	 Mitteilungsblatt Markt Lauterhofen  –  Oktober 2018

seinen Bastelarbeiten große Freude  bereitet. Die Kinder bedanken sich 
sehr für das tolle Geschenk.

INFO! Neuanmeldung
Für das Kindergartenjahr 2019/2020 findet die Anmeldung der neuen Kin-
der am Dienstag den 22. Januar 2019 von 13:30 – 16:30 Uhr mit einem 
Tag der offenen Tür statt.

Kleines Herbsträtsel für Kinder!
Ein Igel saß auf einem Blatt, das wie die Hand fünf Finger hat,
auf einem Baum, du glaubst es kaum.
Der grüne Igel, stachelspitz, fiel auf dem Kopf vom dem kleinen Fritz,
von seiner Mütze in die Pfütze.
Da war es mit dem Igel aus. Er platzte, und was sprang heraus
Mit einem Hops? Ein brauner Mops!

Kindertageseinrichtung St. Gabriel

Herzlich Willkommen
Anfang September sind wir in das KiTa-Jahr 
2018/2019 gestartet. Wir begrüßen alle “alten“ 
Kinder, unsere Wechsler von Krippe in den Kin-
dergarten und all unsere Neueinsteiger und Fa-
milien in Krippe und Kindergarten ganz herzlich 
in unserer Einrichtung und wünschen eine wunderbare Zeit zum Ankom-
men, Neu finden und Kennenlernen.
Unser diesjähriges Jahresmotto bezieht sich sowohl auf die Besonderheit 
und Einzigartigkeit eines jeden Kindes, als auch auf das große gemeinsame 
„Wir“ und lautet “Ich bin ich und Du bist Du, und viele andere gehören dazu“.

Neues aus der Krippe
Wir freuen uns in der Krippe auch in diesem Jahr mit zwei Gruppen ar-
beiten zu können. Wie immer beginnt das Jahr spannend, denn nach den 
Sommerferien formieren sich unsere Gruppen neu. Einige unserer Kinder 
haben jetzt in den Kindergarten gewechselt, während die ersten Einge-
wöhnungen der neuen Krippenkinder begonnen haben.
Durch dieses Krippenjahr wird uns SPS II – Praktikantin Jasmin Huber 
begleiten.  Wir wünschen ihr ein aufregendes und lehrreiches Jahr, sowie 
Freude an und mit der Arbeit mit den Krippenkindern.

„Fit für die Schule“
Am selben Tag wie die Schulkinder, sind unsere neuen Vorschulkinder mit 
dem Zusatzangebot „Fit für die Schule“ gestartet. Zu Beginn wurde ge-
meinsam mit den Kindern in Form einer Konferenz die Wünsche, Vorstel-
lungen und Ideen eines jeden Einzelnen notiert und festgehalten. Geplant 
sind viele Aktionen und Aktivitäten  u. a. Bücherei- und Schulbesuche. Wir 
dürfen gespannt sein, was das letzte Kindergartenjahr für uns bereit hält.

Vorschau
Anmeldung in unserer Einrichtung für das Jahr 2019/2020 findet am 
Dienstag, 22.01.2019 von 13:30 – 16:30 Uhr statt.
Bitte merken Sie sich den Termin vor!

Grundschule und Mittelschule Lauterhofen

Schule verabschiedet  
Frau Baumgärtner
In einer Feierstunde in der Turnhal-
le der Grund- und Mittelschule Lauterhofen am Ende des vergangenen 
Schuljahrs  nahmen Lehrer und Schüler Abschied von Hildegard Baum-
gärtner, die in den Ruhestand geht nach mehr als 30 Jahren im Dienst als 
Grundschullehrerin, in denen sie „Hunderte von Schülern bei den ersten 
Schritten begleitet hat“.

Foto: Riedel

Umrahmt wurde die Veranstaltung von einem Lied und Tanz ihrer Schü-
lerinnen und Schüler der Kombiklasse 1 / 2 c zum Einstieg und einem 
Abschlusslied der vierten Klasse mit dem Titel „Der Segen Gottes möge 
dich umarmen“.
Schulleiter Bernhard Dürr und Konrektorin Martina Jacob würdigten die 
allseits beliebte und geschätzte Lehrerin in Form eines Akrostichons zu 
ihrem Vornamen. 
Stets sei sie Schülern und Lehrern mit einer XXL-Portion Herzlichkeit be-
gegnet und ihren Beruf mit Idealismus ausgeübt, mit „großer Begeiste-
rung und Engagement auf eine ruhige, besonnene Art“.
Das Verhältnis zu den Schülern sei „von größter Wertschätzung“ geprägt 
gewesen, die man als „pädagogische Liebe“ bezeichnen könne. Ihre Auf-
gaben sei sie stets „mit einer Portion Demut“ angegangen, habe sich „in 
den Dienst des höheren Ganzen gestellt“. 
Gelobt wurde ihre „Echtheit“, immer sei sie ein „ehrlicher und verläss-
licher Partner“ gewesen, „authentisch“. Von „Güte“ sei ihre Einstellung 
grundsätzlich geprägt gewesen, sie habe in der Schule „zu Entschleu-
nigung und positiver Grundstimmung“ beigetragen, die Definition von 
„Achtsamkeit“ treffe gut auf ihre Lebenseinstellung zu.
In den Ruhestand werde sie mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge, aber mit Dankbarkeit verabschiedet, „wir lassen dich nur ungern 
ziehen, weil du eine so tolle Kollegin warst“.
Viele „kreative Stunden, Tage und Jahre im Ruhestand“ wünschte Pfarrer 
Gerhard Ehrl zum Abschied. Der Geistliche lobte Baumgärtners Glaub-
würdigkeit, das Engagement, mit der sie den Schülern Allgemeinwissen 
vermittelt habe und ein Interesse an allem.
Einen „wunderschönen Ruhestand“ wünschten die Vertreter des Eltern-
beirates. Wie eine „kleine Mutti“ sei sie immer für die Schüler gewesen, 
die die Kleinen „in jeder Lebenslage unterstützt“ und dabei dennoch eine 
„gewisse Strenge“ mitgebracht habe. 
Das Lehrerkollegium verabschiedete sich mit einem humorvollen Rück-
blick auf die Freuden und Tücken des Lehrerberufs mit einer Power-
point-Präsentation.
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PLANUNGSBÜRO
FELSER Jürgen
Staatlich geprüfter Bautechniker mit ZQualVBau
--- Nachweisberechtigter für Standsicherheit ---

Bauplanung
Eingabeplanung

Bojerstraße 7 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186/90 99 46 Mobil: 0170/9 32 65 50
Fax: 09186/90 93 33 E-Mail: Juergen.Felser@web.de

www.BAUPLANUNGin3D.de

3D-Visuell

Hotel-Gasthof am Platzl

Knör
Hauptstraße 4  •  92348 Berg
Telefon: (09189) 44 17-0
Telefax: (09189) 44 17-75
e-mail: reservierung@hotel-knoer.de
www.hotel-knoer.de

• 29 modern eingerichtete 
Zimmer mit 60 Betten

• alle Zimmer mit SAT-TV/
Radio, Bad oder Dusche/WC

• Zimmer mit WLAN
• 2 Multimedia-Konferenzräume 

mit modernster Technik
• Festräume für bis zu 220 

Personen

Der Hochzeitsspezialist

Freitags „All you can eat“ mit Ripperl und Hax´n, 
Klöß, Kartoffel- und Krautsalat 

Sonn- und Feiertags Wohlfühl - Atmosphäre 
bei Mittags- und Abendtisch

Ständig abwechselnde Schmankerl

Am Sand 26  ·  92318 Neumarkt-Holzheim   ·  09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

Warum weinst Du denn? 

Du hast doch gesagt 

im Himmel ist es schön!

Kleine Trauernde stellen 

die größten Fragen.

Centrum 8c 
92353 Postbauer-Heng 
Tel. 	 09188 9409 0 
Fax. 	 03222 1096122 
mobil. 0151 15871081  
www.urlaubsinsel-Lcc.com 
info@urlaubsinsel-Lcc.com 

Wir beraten Sie gerne:

Wellness
Wellness
Wellness

spürbar nah
spürbar nah
spürbar nah
spürbar nah
spürbar nah
spürbar nah

Entfliehen Sie doch einmal dem
Alltag.

Kurzreisen & Wellnes

Entspannung für Körper und Seele
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Baumgärtner freute sich über die Schulkinder, die ihr zu Ehren zu der 
Verabschiedung gekommen waren, und freute sich über die guten Einfälle 
mit Gesang und Tanz, „das habt ihr toll gemacht, ihr seid richtige Stars!“. 
Ihr seid „die tollsten, nettesten und sympathischsten Schüler auf der gan-
zen Welt“, lobte Baumgärtner, „ich werde euch sehr vermissen!“. Ihren 
Schützlingen wünschte sie alles Gute, viel Erfolg und „das Leben später 
gut zu meistern“.
„Tue immer Gutes und rede nicht darüber“, sei immer ihr Motto gewesen, 
erinnerte Kollegin Claudia Meinecke. Immer habe man sich auf sie verlas-
sen können, „wir wissen, was wir an dir gehabt haben.

„Das Leben ist `ne feine Sache“ –  
Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau
Die Klassen M8 und R8 verbrachten zusammen mit ihren Klassleitern 
Marion Weininger und Alexander Adler die Zeit vom 04. bis 06. Juli 2018 
in der Jugendherberge Dachau. Dort wurde in verschiedenen Workshops 
das menschenverachtende System des NS-Regimes und der Besuch der 
KZ-Gedenkstätte aufgearbeitet. Ein weiterer Höhepunkt war der Vortrag 
von Abba Noar, eines Zeitzeugen, der seine Jugend in deutschen Kon-
zentrationslagern, unter anderem einer Außenstelle des KZs Dachau, 
verbringen musste.
Der Besuch der Gedenkstätte wurde in Kleingruppen, geleitet von Sozi-
alpädagogen, durchgeführt, so dass die Schüler genügend Gelegenheit 
erhielten, Fragen zu stellen und die Eindrücke auf sich wirken zu lassen. 
Anschaulich wurde das System der Unterdrückung und Entmenschli-
chung deutlich gemacht. Dass die Torüberschrift „Arbeit macht frei“ dop-
peldeutig zu verstehen ist, war beiden Klassen schon beim Betreten der 
Gedenkstätte klar. Wie radikal und systematisch die Häftlinge ihrer Würde 
beraubt wurden, machte die Schüler sehr betroffen. Angefangen von der 
Prozedur bei der Aufnahme neuer Häftlinge bis zu den grausamen Stra-
fen, die die SS-Aufseher verhingen, basierte alles im Lager auf einem 
völlig willkürlich ausgeführten Regelwerk, das ausschließlich darauf aus-
gerichtet war, die Gefangenen zu erniedrigen.
Überraschend war für viele Schüler, dass Dachau einerseits als „Vorzei-
ge-KZ“ für die Presse fungierte und andererseits das Vorbild für die vielen La-
ger bot, die in den späteren Jahren der NS-Diktatur in Osteuropa entstanden.
Einer der wenigen überlebenden Opfer des NS-Regimes besuchte unse-
re und noch eine weitere Schülergruppe am Nachmittag in der Jugend-
herberge Dachau. Abba Noar, nunmehr 90 Jahre, beindruckte mit seiner 
Lebenserzählung, die er anschaulich mit Bildern aus seiner Kindheit do-
kumentierte. Immer wieder stellte er den Schülern provokative Zwischen-
fragen, um deutlich zu machen, dass die verfolgten Bevölkerungsgruppen 
wie Juden, Sinti und Roma und Homosexuelle nichts anderes als eine 
Sündenbockfunktion einnahmen, und sich der NS-Unrechtsstaat dadurch 
bereichern konnte.
Ganz sachlich berichtete der Zeitzeuge von der Erschießung seines älte-
ren Bruders und der Ermordung seiner Mutter und seines jüngeren Bru-
ders im KZ Stutthof. Immer wieder jedoch ergänzte er seinen Vortrag 
um den Satz: „Das Leben ist ‚ne feine Sache!“. Das meint er wirklich so, 
und es ist ihm wichtig, dass jeder Mensch, gleich welcher Herkunft und 
Rasse, darauf Anspruch hat.
In einem Abschlussgespräch wurden die Schüler gefragt, warum es wich-
tig sei, die KZ-Gedenkstätte zu besuchen und sie waren um keine Ant-
wort verlegen:
	 1. So kann keiner sagen, dass es die Konzentrationslager nicht  
	     gegeben hat.
	 2. Es ist Aufgabe von jedem, dafür zu sorgen, dass sich so etwas in  
	     Deutschland nicht wiederholen kann.
Am dritten Tag traten die Klassen in strömendem Regen die Heimreise 
an, einig in der Auffassung, dass kein Film den Besuch der Gedenkstätte 
ersetzen kann.

DFB Mobil zu Besuch an der Grundschule Lauterhofen
Mit seinen beiden Trainern Markus Heumader und Dominik Riedel war das 
DFB-Mobil am 21. Juni 2018 zu Gast an der Grundschule Lauterhofen.
In jeweils 2 Schulstunden vermittelten die beiden lizensierten Coaches 
des DFB der Kombiklasse 3/4 von Lehrer Markus Pongratz und der  
3. Klasse von Lehramtsanwärterin Nina Belz mit vielfältigen Übungsformen 
den Spaß am Fußball. Zusätzlich durften die begeisterten Schüler das Pau-
le – Fußballschnupperabzeichen ablegen. Dabei musste an drei Stationen 
das Können im Dribbeln, Passen und im Torschuss bewiesen werden. Als 
Belohnung gab es dann eine Urkunde und einen DFB-Anstecker.
Rektor Bernhard Dürr und Schulamtsdirektor Franz Hübl ließen es sich 

ebenfalls nicht nehmen, das fußballerische Treiben der Lauterhofener 
Grundschüler zu verfolgen. Als kleines Dankeschön erhielten am Ende 
Markus Heumader und Dominik Reichel jeweils ein Glas Lauterhofener 
Schulhonig.

USA-Stipendium

MdB Alois Karl (l.) und Bürgermeister Ludwig Lang (r.) 
verabschiedeten die Lauterhofener Schülerin Christina 
Niebler für ein Jahr in die USA.       Foto: Harald Frank

Für Christina Niebler 
aus Lauterhofen und 
Anna Freihart aus Ittel-
hofen hieß es im August  
Abschied nehmen von  
Familie und Freunden. Die 
beiden jungen Frauen ha-
ben die einmalige Chance 
eines einjährigen Stipendi-
ums in den USA.
Ausgewählt für die Teil-
nahme an dem Programm, 
das der Deutsche Bundes-
tag und der US-Kongress 
erstmals 1983 auflegten, 
hatte sie Bundestagsab-
geordneter Alois Karl. Der 
hatte sich jeweils gut eine 
Stunde Zeit genommen, 
um der 16 Jahre alten 
Schülerin Christina Nieb-
ler und der 23 Jahre alten Industrie-Kauffrau Anna Freihart sozusagen 
auf den Zahn zu fühlen. Er war sehr angetan von ihrem politischen Inte-
resse und Wissen und von ihrem sozialen Engagement, kurz, Alois Karl 
fand, die beiden würden gute Botschafter für Deutschland abgeben. Sie 
möchten sich doch zwischendurch mal bei ihm als ihr parlamentarischer 
Pate melden, bat der Abgeordnete die beiden, denn das passiere älteren 
Herren wie ihm eher selten.
Nach der Mittleren Reife, die Christina an der Niebler Realschule erfolg-
reich abgelegt hat, wird sie nach ihrer Rückkehr aus den USA in die Facho-
berschule, sozialer Zweig, wechseln. Sie war lange Jahre Ministrantin und 
ist vielseitig sportlich aktiv. Judo und Boxen sind ihre Leidenschaft.
Die junge Lauterhofenerin findet Aufnahme in einer Familie in Marietta, ei-
ner Stadt in Georgia, nicht so weit weg von Atlanta. Den dortigen deutschen 
Generalkonsul kennt Alois Karl gut. Er versprach für den Kontakt zu sorgen.
Die Gastfamilie nimmt gleichzeitig eine junge Spanierin auf. Auf den Aus-
tausch mit der anderen Gastschülerin freue sie sich schon sehr, sagte 
Christina Niebler. Sie hat auch schon mit dem Ehepaar in den USA Ver-
bindung aufgenommen. Der Gastvater ist Pilotenausbilder, hat sie erfah-
ren, die Gastmutter in der Kinderfrühentwicklung tätig.
Das Austauschprogramm, an dem jährlich jeweils 360 junge Leute aus 
Deutschland und Amerika teil nehmen, wurde 1983 ins Leben gerufen, 
300 Jahre nachdem die ersten Deutschen Einwanderer ihren Fuß auf den 
neuen Kontinent gesetzt hatten
Bewerbungen für die Teilnahme am PPP sind ausschließlich über das 
Onlineangebot des Deutschen Bundestages möglich. Das offizielle Be-
werbungsformular für Schüler/innen zwischen 15 und 17 Jahren und jun-
ge Berufstätige zwischen 16 und 24 Jahren sind unter www.bundestag.
de/ppp herunter zu laden. Bewerbungsschluss für das Austauschjahr 
2019/20120 ist der 14. September 2018.

Berichte Ferienprogramm 2018
Zu einzelnen Veranstaltungen des Ferienprogramms 2018 gingen Be-
richte ein, welche einen kleinen Einblick in das von den Kindern erlebte 
gewähren. Insgesamt wurde das diesjährige Ferienprogramm sehr gut 
angenommen.
An dieser Stelle möchte ich ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten, Organisatoren, Helfer, Betreuer, Freiwillige usw. aussprechen – nur 
durch euer Engagement und Wirken konnte den Kindern ein abwechs-
lungsreiches und kurzweiliges Programm geboten werden!

Michael Krieger, Jugendbeauftragter Markt Lauterhofen

Steinbruchbesichtigung – 16. August 2018
Etwa 40 Kinder fanden sich am 16. August 2018 am Treffpunkt am Bahn-
hof in Lauterhofen ein, um gemeinsam über die alte Bahntrasse zum Fir-
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mengelände der Fa. Trollius zu wandern. Dort wurden sie von Hermann 
und Ulrike Trollius sowie von extra für die Kinder abgestellten Mitarbeitern 
bereits erwartet. Hermann Trollius erklärte den Kindern kurz, wie sich die 
Firma entwickelt hat und was genau im Betrieb eigentlich alles gemacht 
wird. Danach ging es mit Fahrzeugen einmal quer durch den Steinbruch, 
wo auf einer Freifläche letztlich nach Ammoniten und anderen Schätzen 
gesucht werden konnten. Auch die eine oder andere Mitfahrt in einem der 
gewaltigen Fahrzeuge stand für einzelne Kinder auf dem Programm. Be-
geistert und mit den Taschen voller wertvoller Funde, sowie einer kleinen 
Brotzeit und etwas Süßem in den Bäuchen, wurde etwas verspätet der 
Heimweg wieder angetreten.

Kegeln – 28. August 2018 und 06. September 2018
Insgesamt 23 Kinder fanden sich an den beiden Terminen zum Kegeln 
im Lauteracher Hof in Lauterhofen ein. Unter Anweisung eines Hobby-
keglers der Lauterachkegler übten sich die Kinder äußerst erfolgreich in 
verschiedensten Disziplinen. Die unterschiedlichsten Kegelspiele wurden 
gemeistert und zahlreiche Gewinner ermittelt.

Golf-Schnupperkurs – 29. August 2018
Der Golfclub Lau-
terhofen lud am 
Vormittag des 29. 
August 2018 zu 
einem insgesamt 
zweistündigen 
Golf-Schnupper-
kurs ein. Dieses 
Angebot in Verbin-
dung mit bestem 
Golfwetter nah-
men neun Kinder 
in Anspruch. Nach 
kurzer Begrüßung 
durch den Club- 
manager Guido Hoferer, welcher die Organisation für den Kurs über-
nahm, ging es für die möglichen Nachwuchsgolfer mit zwei Golflehrern 
auf die Driving Range. Nachdem hier der Abschlag erlernt und verbessert 
wurde standen noch einige Übungen für das Kurzspiel und Putten auf 
dem Programm. Zum Abschluss konnten die Kinder ihr Können bei einem 
Trainingsspiel auf dem Kurzplatz unter Beweis stellen.

Bundeswehr-Erlebnistag
Im Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms für Kinder und Jugendli-
che wurde mit der Patenkompanie der Bundeswehr wiederum ein Erleb-
nistag bei Brunn veranstaltet, der am 01. August stattfand.
Bürgermeister Ludwig Lang bedankte sich bei allen Soldatinnen und Sol-
daten, die sich am Ferienprogramm in Lauterhofen beteiligt haben.
13 Kinder haben an der Veranstaltung teilgenommen. Das Programm war 
genau auf die Kinder zugeschnitten. Man sah, dass es den Kindern Spaß 
gemacht hat.

Streifzug am Bahndamm entlang mit 
dem Büchereiteam Lauterhofen

Voll Begeisterung und gut gerüstet  trafen sich ca. 25 Kinder und Jugend-
liche mit Ihren Eltern, Großeltern und dem Büchereiteam am 22. August 
2018 in der Bücherei.
Dort wurden die Teilnehmer, die wollten, erstmal getarnt. (Gesichtstar-
nung mittels Tarnfarbe)
Gemeinsam wanderte die lustige Gruppe dann am Bahndamm entlang. 
Bei der großen Hitze wurde der erste Stopp schon bald eingelegt. Dort 
wurde dann die Geschichte „Warum fallen Vögel beim Schlafen nicht vom 
Baum“ vorgelesen.
Beim weiteren Streifzug wurden Spuren gesucht, Spiele gespielt (Schau 
Dich nicht um der Fuchs geht um, Tannenzapfenweitwurf etc.) und zusam-
men gepicknickt. Während der Wanderung wurden unterwegs Gegenstän-
de gesammelt (Tannenzapfen, Rinde, Holz, Bahndammsteine etc.) gesam-
melt, die dann zum Schluss in der Bücherei zu einer Collage gelegt wurden.
Zum Abschluss bekam jeder Teilnehmer eine Urkunde.

Das Ferienprogramm mit dem Büchereiteam wird in jedem Jahr sehr  
gerne angenommen.

Städte-Trip für Jugendliche nach Straßburg

„Auf zum Städte-Trip nach Straßburg“, so 
lautet das Motto der diesjährigen Drei-Tages-
Fahrt des Kreisjugendring Neumarkt für Ju-
gendliche in den Herbstferien.
Gemeinsam geht es vom 29.10. bis 31.10.2018 für drei Tage nach Straß-
burg, dem offiziellen Sitz des Europäischen Parlaments im Nordosten 
Frankreichs. Auf dem Hinweg legen wir am ersten Tag einen Halt im 
Technikmuseum Sinsheim ein. Neben der größten Formel-1-Ausstellung 
Europas, Oldtimern, Autos und Lokomotiven ist das Museum für seine 
große Flugzeugausstellung berühmt, wobei einige der Exponate (so auch 
das Überschallflugzeug Concorde) begehbar sind. 
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Erfahrung
und Qualität

Hans Herteis
Neumarkter Straße 9 • 92283 Lauterhofen

Tel. 09186/273 • Fax 09186/705
eMail: schreinerei.herteis@yahoo.de

Holz- und Kunststoffenster
Innenausbau

Gut für´s Klima – Gut für Sie!
Holz-Alu-Fenster
● Fenster IV 78 mit 3fach Glas
 Glasaufbau 4-18-4-18-4   UG: 0,5   UW: 1,0

● Sehr gute Wärmedämmung durch 
thermische Pro ltrennung

● 3 umlaufende Dichtungen mit Alu-
wetterschenkel

● keine Beschädigung der Aluschale 
beim Betreten

● Passiv - Qualität

NEU: CNC-Bearbeitung

Markisen • Rollladen • Insektenschutz
Rollladenkästen, Rollläden, Schrägelemente, Markisen,

Beschattungen, Jalousien, Raffstores, Sonnenschutz, Garagentore,
Antriebe, Insektenschutz, Lichtschachtabdeckungen

Xaver Regensburger
Meisterfachbetrieb Rollladen- u. Sonnenschutz-Handwerk

92283 Lauterhofen, Brunner Str. · Tel. (0 91 86) 8 23 · Fax 7 64

Winterpreise für Markisen• Rolladenkästen, auch nachträgliche Isolierung
• Rolläden in Kunststoff/Aluminium/Holz
• Nachträgliche Rollladenelemente
• Elektro-Antrieb, auch Nachrüstung
• Garagentore, Rolltore, etc.
• Torantriebe
• Raffstores/Jalousien
• Schrägverschattungen
• Schrägrolladen/Schrägelemente

• Markisen, versch. Ausführungen
• Sonnenschutz jeglicher Art
• Wintergartenbeschattungen
• Pergolabeschattungen
• Plissee-, Stores/Fallstores
• Jalousien/Rollos
• Vertikal-Lamellenstores
• Verdunkelungen

Markisen • Rolladen • Raffstore

XAVER   REGENSBURGER
92283 Lauterhofen, Brunner Straße · Tel. (0 91 86) 8 23 · Fax 7 64
Meisterfachbetrieb im Rollladen- und Sonnenschutz-Techniker-Handwerk

Günther Donhauser
Malerfachbetrieb

Mettenhofen 29
98283 Lauterhofen
Telefon 0 91 89/ 79 34
Telefax 0 91 89/ 76 51

Ausführung aller Maler-, Tapezier- und Fassadenarbeiten

• Tapezierarbeiten • Schriften
• Schmucktechniken • Fassade
• Bodenbeläge • Gerüstbau

www.geitner-gala-bau.de
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Am zweiten Tag steht vormittags der Besuch des Europäischen Parla-
ments mit Parlamentarium auf dem Programm. Hautnah erleben wir den 
Ort, wo europäische Politik gemacht wird. Nach einer Bootsfahrt auf der 
Jll steht der Nachmittag zur freien Verfügung zum Sightseeing und Shop-
pen in der Altstadt mit seinen mittelalterlichen Gassen. 
Am dritten Tag besuchen wir, bevor es wieder heimgeht, die Elsass-Mo-
sel-Gedenkstätte in Schirmeck. Sie ist der Geschichte einer Region ge-
widmet, die zwischen den zwei Ländern Deutschland und Frankreich hin 
und hergerissen und durch Kriege stark in Mitleidenschaft gezogen wurde.
Mitfahren können bei dieser Fahrt Jugendliche ab 14 Jahre und junge 
Erwachsene. Im Teilnehmerbeitrag in Höhe von 150 € sind die Busfahrt, 
die Eintritte (gemäß Programm), die Verpflegung sowie die Unterkunft 
enthalten. Weitere Infos und Anmeldung unter www.kjr-neumarkt.de oder 
telefonisch unter Tel. 09181/470310.

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt

Veranstaltungshinweise:
“All inclusive” – ein ökumenisches, inklu-
sives Jugendgebet am 20.11. um 19.30 Uhr 
im Kloster Plankstetten. “All inclusive” findet 
im Rahmen der ökumenischen Friedensdekade 
statt und wird von der Evang. Jugend in Zusammenarbeit mit dem BDKJ 
und der kath. Jugendstelle Neumarkt veranstaltet.
Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch am 1. Dezember von 14.00 Uhr 
- 20.00 Uhr für “Klein und Groß”: Die Evang. Jugend der Dekanate Alt-
dorf, Hersbruck und Neumarkt sowie die Evangelische Landjugend (ELJ) 
laden dazu herzlich ein. Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Jugend-
haus Grafenbuch zugute.
MitarbeiterInnen-Winterfreizeit vom 14. bis 16.12. in Burglesau/Ofr.  für 
alle Mitarbeitenden in der Evang. Jugend.
Grundkurs 2018: Die beiden Wochenendseminare (25.-27.01.2019 in 
Grafenbuch und 08.-10.02.2019 am Knappenberg) sind für den Grund-
kurs nötig. Für alle ab 15 Jahre, die ehrenamtlich in die Jugendarbeit 
einsteigen möchten bzw. schon dabei sind, gibt es hier die Chance, die 
wichtigsten Grundlagen dafür kennen und einsetzen zu lernen.
Weitere Veranstaltungen sind auf der Homepage ersichtlich.

Herzliche Grüße und eine gute Zeit, Ruth Bernreiter
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der Ge-
schäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt bei Deka-
natsjugendreferentin Ruth Bernreiter, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181 46256-114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de.

Die Seniorenbeauftragte 
Theresia März berichtet

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Auch heuer möchte ich mit Ihnen im Oktober eine „kleine Gemeinde- 
rundfahrt“ unternehmen. Sie können dabei erfahren, was Gemeinde und 
Privatleute bei uns schaffen. 
In diesem Jahr geht es in die Altgemeinde Trautmannshofen. Wir besich-
tigen das alte Schulhaus, das in ein Dorfgemeinschaftshaus „verwandelt“ 
wurde. Die Trocknungsanlage Buschhof, die viele nur als rauchenden  
Kamin wahrnehmen, hat ihre Produktpalette sehr erweitert. Schließlich 
geht es zum Kaffeetrinken ins Gasthaus Schraml. 
Die Fahrt findet am Mittwoch, 24.10.2018 statt. Sie werden ab ca. 13 Uhr 
in Ihrem Ort mit dem Bus abgeholt, so dass wir gegen 14 Uhr mit den 
Führungen beginnen können. Das Kaffeetrinken ist für 16 Uhr angesagt. 
Um ca. 17 Uhr geht es wieder nach Hause.
Die genauen Abfahrtszeiten richten sich nach den Anmeldungen und 
werden Ihnen deshalb erst kurz vorher, z.B. über den Kirchenzettel oder 
telefonisch, bekannt gegeben. 
Bürgermeister Ludwig Lang wird uns auf der Fahrt begleiten. Er hat zuge-
sagt, dass die Gemeinde die Buskosten übernehmen wird.
Sie können sich ab sofort bei mir unter 09186-600 für die Fahrt anmelden. 
Ich hoffe, ich konnte Ihr Interesse wecken, und freue mich auf die Fahrt.

Ihre Seniorenbeauftragte Theresia März

Förderverein St. Michael

Losbude der Kommunionkinder 
und des Fördervereins St. Michael 

beim Pfarrfest in Lauterhofen 

Im Rahmen des Pfarrfest in Lauterhofen wurde am 26.08.2018 zum  
13. Mal die traditionelle Losbude veranstaltet. Ca. 1.800 vorgefertigte 
Lose konnten verkauft werden. Für 10 Nieten gab es einen Trostpreis. Die 
Besucher freuten sich über die Superpreise mit dem Losnamen „Christa“ 
und konnten sich dafür einen Tischgrill, Tupperware,  Bilder, eine Sport-
tasche oder einen Kaffeautomaten aussuchen. Auch bei den anderen 
Kategorien „Angela“ und „Thekla“ war das eine oder andere besondere 
Stück zu ergattern.

Am Ende des Tages kam der stolze Betrag in Höhe von 904,40 € zu-
sammen. Helmut Benzinger, der Vorsitzende vom Förderverein „Freunde 
der Pfarrkirche Lauterhofen“, Pfarrer Gerhard Ehrl, sowie Kirchenpfleger 
Krieger freuten sich über diesen Reingewinn, der für die bereits abge-
schlossene Innenrenovierung der Pfarrkirche Erzengel Michael Lauter-
hofen verwendet wird. Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die die Aktion 
„Losbude 2018“ mit Sach- und Preisspenden, Basteleien, Mithilfe, Mit-
denken und Loskauf so tatkräftig unterstützt haben.

Förderverein und Kirchenverwaltung St. Michael Lauterhofen

Freunde der Pfarrkirche Erzengel 
Michael in Lauterhofen e.V.

Auch in diesem Jahr tritt der Förderverein „Freunde der Pfarrkirche Erz-
engel Michael in Lauterhofen“ als Mit-Veranstalter des Bücher- und Me-
dienbasars im Pfarrheim Lauterhofen in Erscheinung. Die Veranstaltung 
geht am 20. und 21. Oktober 2018 über die Bühne, die Öffnungszeiten 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Der Erlös aus dem Basar kommt 
wie immer dem Förderverein „Pfarrkirche St. Michael“ für all die anste-
henden Vorhaben bezüglich der Pfarrkirche Lauterhofen und drum herum 
zugute. Der Förderverein dankt schon jetzt allen Besuchern des Basars, 
die zum Erfolg beitragen, besonders aber den Helferinnen und Helfern.“ 
Erstmals tritt in diesem Jahr am Freitag, den 26. Oktober 2018 der För-
derverein „Freunde der Pfarrkirche Erzengel Michael in Lauterhofen“ 
direkt als Veranstalter der in Lauterhofen sehr beliebten Bayerischen 
Heimat- und Musikantenabende auf. Das Musikantentreffen, dessen Er-
lös zugunsten der zukünftigen Vorhaben rund um unsere Pfarrkirche St. 
Michael in Lauterhofen, konkret in diesem und im nächsten Jahr für die 
dringende Sanierung der Glockenstuhl- und Glockenanlage im Turm der 
Pfarrkirche St. Michael verwendet werden soll, wird aus heutiger Sicht be-
reits von namhaften Künstlern, die bereits seit langem oder schon immer 
mit unserer Heimatgemeinde Lauterhofen verbunden sind, unterstützt. 
So haben wir für den Termin Heinz und Angelika Kuchar sowie die Mu-
sikgruppe um den Schwager unseres Herrn Pfarrers, Peter Lanzhammer 
aus Neumarkt bereits fest gewinnen können. Außerdem werden noch 
weitere Musik- und Gesangsgruppen aus der Marktgemeinde um die Teil-
nahme angegangen und gebeten. Veranstaltungsort ist der Kulturstadel 
der Familie Rammelmeier in der Lauterachstraße in Lauterhofen, Beginn 
wird um 19.30 Uhr sein. Moderiert wird der Abend vom Vorsitzenden des 
Fördervereins „Freunde der Pfarrkirche Erzengel Michael in Lauterho-
fen“, Helmut Benzinger, der in den Pausen auch ein paar humoristische 
Einlagen aus seinem bekannten Repertoire zum Besten geben wird.  Die 
gesamte Bevölkerung aus nah und fern ist zu diesem musikalischen und 
heimatlichen Stelldichein herzlich eingeladen. Für Speis und Trank wird 
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Heilpraktikerin
Gesundheitstrainerin ( BGKV )

Beckenbodenkursleiterin ( DTB )

Renate Fruth 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

-  Dorn / Breuß, DorSana®

-  Osteopathische Techniken
-  Osteopathie für Säuglinge
-  CranioSacrale Osteopathie

Klassische Homöopathie
Psychologische Beratung

-  Coaching, Mediation, Supervision

Praxis: Höhendorn 12, 92283 Lauterhofen
0179 / 9 13 77 13  Termine nach Vereinbarung

Industriestraße 9  •  92283 Lauterhofen
Telefon 0 91 86 - 3 43  •  Telefax 0 91 86 - 1 72 74

Mobil 01 70 - 2 11 44 89
E-Mail info@metallbau-giesser.de

Verkauf von Eisenwaren:
• Stahl schwarz

u. verzinkt
• Aluminium
• Edelstahl
• Bleche
• Hof- u. Stallbedarf
• Lohnverzinkungsannahme
• Propangas-Flaschen

Fertigung von:
• Treppen
• Geländer
• Edelstahl
• Schweissarbeiten
• Kernlochbohrungen
• Dekorationen für 

Haus und Garten
• Geschenkkörbe

Tel.: 0160 / 96 42 75 80
www.zimmerei-dirner.de

Industriestraße 4
92283 Lauterhofen 

CHRISTIAN

ZIMMEREI & HOLZBAU

- Holzhäuser 
- Dachstühle
- Hallen
- Carports
- Balkone
- Terassen
- Innenausbau
- Altbausanierung
- Dachdeckung
- Planung
- BeratungFax: 09186 / 90 78 37

E-Mail: Info@zimmerei-dirner.de

 

Wir helfen Ihnen gerne (0 91 89) 41 4 6 4 55  
www.aha-pflegedienst.de 

Rosenbergstraße 10 
92348 Berg 

 Körperpflege 
-  medizinische   
- 
  

- 

Behandlungspflege  
- 
  
Pflegeberatung 
Hausnotruf - 

 

 Hauswirtschaft     
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an diesem Abend durch die Wirtsleute bestens gesorgt sein, zumal auch 
das von der Quellenbrauerei Rammelmeier selbst gebraute Bier zum 
Ausschank kommen wird.“

Das Vorstandsteam des Fördervereins „Freunde der Pfarrkirche  
Erzengel Michael in Lauterhofen e.V.“

 

Wir laden herzlich Groß und Klein, Jung und Alt zum traditionellen 

 12. Bücher- und Medienbasar ein. 

Wo: Pfarrsaal St. Raphael Lauterhofen 

Wann: Sonntag, 21.10.2018  

Von: 13.30 – 16.00 Uhr  

Wie schnell doch ein Jahr vergeht, wir freuen uns auf diesen Tag mit Euch 
und vielen Schnäppchenjägern. 

Neben unserem reichhaltigen Angebot an Büchern, Medien und Spielen für 
jedes Alter bieten wir für unsere Gäste auch Kaffee, Getränke und mit 
Liebe gebackene Kuchen und Torten an.  

Als Verkäufer/Anbieter holen Sie sich bitte die Verkaufsliste mit allen 
Infos am Freitag, 05.10.2018 von 15.00 – 16.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Raphael (im Flur - Haustüre vom Pfarrinnenhof herkommend nutzen);  

Neu: Wir nehmen keine Video-, Audio- od. Musikkassetten an 

Wie immer:15 % Gebühren werden vom Verkäufer 
einbehalten, der Erlös kommt unserer Pfarrkirche St. Michael 
zugute, der Eintritt ist natürlich frei  

Veranstalter: Basarteam des Förderverein Freunde der Pfarrkirche 
Erzengel Michael e. V. Lauterhofen  

Bei Fragen bitte Katja Häseker, Tel. 09186/902383 oder  
Christa Gruner-Röhrlich, Tel. 09186/902270 anrufen;        

Infos im Internet unter: www.markt.de 

Bücherbasar ist echt cool, ... , 
kommt einfach vorbei! 

Vereine

Schützengesellschaft Lauterhofen

Nachdem die Sommerpause bei den aktiven Schützen vorbei ist, beginnt 
ab sofort wieder das Training. Im Oktober geht es auch wieder mit den 
Rundenwettkämpfen los. Lauterhofen startet mit einer Schützenklas-
se-Mannschaft, einer Altersklasse-Mannschaft, einer Senioren-Aufge-
legt-Mannschaft und einer Schüler-Mannschaft. Neu ist dieses Jahr, dass 
mit Zehntel-Wertung ausgewertet wird.
Aufgelegt-Schützen können ab 51 Jahren stehend  und ab 66 Jahren 
sitzend schießen. Wer also Interesse daran hat, kann jeden Mittwoch 
Abend zum Training ab 19.00 Uhr erscheinen.
Die Schützenkönigs-Proklamation findet am Samstag, den 13.10.2018 ab 
19.00 Uhr statt. Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Zoigl-Musik.

SV Lauterhofen

Richtiges Fallen kann gelernt werden 
Hierzu bietet Uwe Heidbüchel, ausgebildeter Judo-Trai-
ner und Leiter seiner nach ihm benannten Sturz- und 
Fallschule, Kurse an. Unter dem Motto „Selbstsicher-
heit auf Schritt und Tritt“ führt er den Teilnehmern durch 
kurze theoretische Einweisung und durch viele Praxis-
übungen vor Augen, dass dies kein Hexenwerk ist, son-
dern von Jedermann/-frau frei von jeglicher Altersgrenze auf einfachste 
Weise erlernt werden kann. 
Im theoretischen Teil werden Sturzgefahren mit einer Bildpräsentati-
on veranschaulicht. Im Anschluss dürfen Teilnehmer durch praxisnahe 
Übungen ihre Stand-und Balance-Sicherheit testen und üben. 
Ein besonderes Highlight wird eine Live-Vorführung von „Sturz- und 
Fall-Situationen aus dem alltäglichen Leben“ sein. Hier zeigt Uwe Heid-
büchel, wie man richtig fällt, ohne sich zu verletzen, wenn doch einmal ein 
Sturz nicht mehr zu vermeiden ist. 

Interessenten können sich bei folgenden Kontaktpersonen melden:
Johann Hildebrand 2. Vorsitzender des SV Lauterhofen.
Oder direkt bei Uwes Sturz- und Fallschule uwe.heidbuechel19@gmail.com.

First Responder beteiligte 
sich an DM-Aktion

Die Drogeriekette DM hat die Aktion DM-Herzen durch-
geführt, durch die soziales Engagement belohnt wird.
An dieser Aktion hat sich auch First Responder Lauter-
hofen mit einem Infostand in der DM-Filiale im „Neuen 
Markt“ in Neumarkt beteiligt.

Kleinanzeigen
Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: (0172) 8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Wald, Gmkg. Engelsberg, 1,32 ha, westl. Habsberg, ein Flurstück, gut 
erschlossen, Fichte mit Kie/Bu; 60-120 J., voll bestockt, Verkauf i.A.; 
Forstbüro: Wald und Boden, Tel.: 08462-906650

Putzhilfe für 1-Pers.-Haushalt gesucht, wöchentl. 2 Std., 
Tel. 09186 / 90 78 530

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie,  
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-,  

Hunde- und Katzenfutter
Schwarzhafer, Bierhefeflocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin,  

Maisflocken, Vitaminkonzentrat.
Außerdem: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung

Lieferung frei Haus.
Telefon (09188) 26 54 oder 0170 3 24 58 75

Der Golfclub Lauterhofen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Unterstützung im Raumpflegebereich auf 
EUR 450 - Basis. Flexible Arbeitszeiteinteilung. 
Kontakt: G. Hoferer 09186/1574 oder 
hoferer@gc-lauterhofen.de
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Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon: 09181 / 26 57 34

www.kuechenkoelbl.de

QUALITÄT DESIGN SERVICE

Alle Reifenpreise ohne Felge und Montage. Unsere Angebote gelten nur für Privatkunden bei einer Abnahme von maximal 4 Reifen oder Rädern pro Fahrzeug.
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WinterContact TS 850 
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SCHÄRFEN SIE JETZT IHR PROFIL. UND DAMIT 

Winter Response 2 
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pro Stück nur 71,-
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Regensburger Straße 54  •  92318 Neumarkt
Telefon 09181/84 90 + 84 92  •  Fax 09181/2 21 76

e-mail: info@jura-reifen.de  •  Internet: www.jura-point-s.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

...da bin ich mir sicher!
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MIT UNS KOMMEN SIE SICHER 
DURCH DEN WINTER!

Alle Reifenpreise ohne Felge und Montage. Unsere Angebote gelten nur für Privatkunden bei einer Abnahme von maximal 4 Reifen oder Rädern pro Fahrzeug.
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JOHN DEERE X115R
AUFSITZRASENMÄHER 

AUS POSTENKAUF
Sie suchen die Lösung für die perfekte 
Rasenpflege anspruchsvoller Gärten 

oder Streuobstwiesen? Sie sind es Leid 
stundenlang mit Ihrem Handrasenmäher 

um die Wette zu schwitzen? 
DANN GÖNNEN SIE SICH ENDLICH

EINEN AUFSITZRASENMÄHER! 

D.O.B. Landtechnik AG 
Industriestraße 14, 92283 Lauterhofen

Tel: 0 91 86 / 93 06 - 0 Fax: 0 91 86 / 93 06 - 20
Service: 0 160 / 36 43 228 Teile: 0 160 / 95 90 80 50

www.dob-landtechnik.de 
www.facebook.com/DOBLANDTECHNIK/

Optionales Zubehör 
Mulchmesser

Schneeräumschild & Kette
Anhängekupplungen
Streuwägen u.v.m.

3.190,00 € inkl. 19% USt.

Michael Lehmeier - Postgasse 2a - 92283 Lauterhofen
 Tel. 0175 2059581 - www.lehmeier-zimmerei.de

Mit bester  
Handwerksqualität!
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Veranstaltungskalender
Tag Veranstalter Veranstaltung
Oktober 2018
Sa. 13. Schützengesellschaft Lauterhofen Königsproklamation
So. 14. Selbsthilfegruppe krebskranker Kinder Benefizkonzert
So. 21. Kulturstadel Lauterhofen Bunter Nachmittag mit Schwender Dreigesang
November 2018
Sa. 03.-So. 04. Lauterachgeflügelschau Pettenhofen
Mi. 28. RSK Lauterhofen Ausbuttern im GH Lauteracher Hof
Dezember 2018
Sa. 01. RSK Lauterhofen Wintermarsch in Traunfeld
Sa. 08.-So. 09. Verschiedene Vereine Weihnachtsmarkt Lauterhofen

Der Erscheinungstermin für die  
Dezember/Januar-Ausgabe 2018 

ist der

Der Abgabetermin 
für die Beiträge dafür ist
der 22. November 201807.De

ze
m

be
r

Parteiverkehr der Marktverwaltung in Lauterhofen
Rathaus  Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatz 11 Montag und Dienstag von 13.30 bis 16.00 Uhr
  Donnerstag von 13.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0 9186 / 9310-0  ·  Telefax: 0 9186 / 9310-30
Markt Lauterhofen und Zweckverband zur Wasserversorgung
der Pettenhofener Gruppe:
   Info im Internet: www.lauterhofen.de
   eMail: info@lauterhofen.de
Konten des Marktes Lauterhofen
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE93 7605 2080 0000 2702 80,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiff eisenbank Lauterhofen, IBAN: DE19 7606 9553 0007 1053 04,
BIC: GENODEF1NM1

Bauhof:  Telefon: 09186/17252
  Handy: 0160/3073801

Kläranlage:  Telefon: 09186/709
  Handy: 0160/3073813

Wasserwart:  Telefon: 09186/334
  Handy: 0171/4195464

Konten des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE15 7605 2080 0000 2716 84,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiff eisenbank Lauterhofen, IBAN: DE26 7606 9553 0007 1010 07,
BIC: GENODEF1NM1
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Baubiologe IBN

markus königsberger
eschenbühl 2

92283 trautmannshofen
tel. 09186/ 90 21 85

mobil 0171/ 3 57 02 15

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

Der Schuh zum Wohlfühlen.

www.� nncomfort.de

QUALITÄT
          &KOMFORT

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

Der Schuh zum Wohlfühlen.

www.� nncomfort.de

QUALITÄT
          

Schuh Beringer   Inh. M. SchlupfSchuh Beringer   Inh. M. SchlupfSchuh Beringer
Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.� nncomfort.dewww.� nncomfort.de

QUALITÄTQUALITÄTQUALITÄTQUALITÄT
          &&&KOMFORT&KOMFORT&

Damenclogs break/carbon

NEU eingetroffen:
Damenclogs
break/carbon
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zu unserem Antik– und Schmuckmarkt  in der 

HANAUER HALLE  
Winnberger Weg 7  

in Neumarkt 

Am 13. und 14. Oktober 2018 

Genießen Sie unsere Ausstellung bei Kaffee und Kuchen in  
gemütlichem Ambiente. 
Geöffnet ab 10.00 Uhr 

Mit dieser Einladung ist der Eintritt frei! 

www.gold-hanauer.de 



...WIE GEMEINSAM

zertifiziert
ISO 9001

DIN 14675
Innungs-
Fachbetrieb

IQ-Net
Systempartner




